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W T Sofia 16 Auguſt Der Generalſtab
berichtet Am 14 Auguſt abends eröffnete die feindliche
Artillerie ein heftiges Feuer auf unſere vorgeſchobenen

Stellungen ſüdlich und weſtlich vom Doiran See
Unter dem Schutze dieſes Feuers griff die feindliche
Jnfanterie nachts dieſe Stellungen an wurde aber
zurückgeſchlagen Darauf ſetzte die gegneriſche
Artillerie das Feuer fort Am 15 Auguſt vormittags
griff der Feind von neuem die genannten Stellungen
und zwar mit beträchtlicheren Streitkräften
an wurde jedoch wieder zurückgewieſen und genötigt
ſich in großer Unordnung zurückzuziehen An der übrigen
Front ſchwaches Geſchützfener und Patrouillengefechte

Die neue Front im Oſten
Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter

Die Front der Truppen der Mittelmächte auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatz hat im Laufe der letzten Wochen
mehrfache Veränderungen erfahren Unter dem Drucke
der gewaltigen ruſſiſchen Ueberlegenheit iſt es vielfach
notwendig geweſen die urſprünglichen Stellungen auf
zugeben und in rückwärtige Linien zurückzugehen Damit
war zwar ein Geländeverluſt verbunden und die Ruſſen
konnten ſich eines örtlichen Erfolges rühmen aber in
erfolgreichen und hartnäckigen Kämpfen gelang es in
den neuen Stellungen den Vormarſch des Feindes auf
zuhalten und ſeine weiteren Angriffe abzuweiſen Die
Mittelmächte Bhr es überall erreicht die Geſchloſſen
heit und den uſammenhang ihrer Linien zu bewahren
ſo daß den Ruſſen nirgends der erſtrebte Durchbruch
gelungen iſt und daß ſie ſelbſt heute nach mehr denn

zehnwöchigen Kämpfen immer noch nicht ihre erſten
Operationsziele Lemberg und Kowel erreicht haben

Ueber die Lage der neuen Stellungen und Fronten
der Mittelmächte ſind keine genauen Angaben ver
öffentlicht worden Aus den Meldungen über die letzten
Kämpfe läßt ſich aber in großen Zügen ein Bild ge
winnen welche Abſchnitte von den deutſchen und öſter
reichiſch ungariſchen Truppen augenblicklich gehalten
werden Auf dem äußerſten Nordflügel halten die
Mittelmächte Pinsk beſetzt trotzdem ruſſiſche Berichte
ſchon wiederholt die Eroberung dieſes Ortes gemeldet
hatten Wohl haben die Ruſſen unter Aufwendung
ſtarker Kräfte verſchiedentlich verſucht ſich in den Beſitz
dieſes Ortes zu ſetzen aber alle ihre Angriffe konnten
abgewieſen werden Von dort laufen die Stellungen
am Strumienfluſſe entlang wo in der Gegend von
Dubezycze nördlich des Nobelſees ſowie ſüdlich davon
in der letzten Zeit mehrfach ruſſiſche Angriffe zurück
gewieſen wurden Südweſtlich des Nobelſees bildet der
Stochod Abſchnitt die Grenze zwiſchen den
Truppen der Mittelmächte und den Ruſſen Vergebens
hat die ruſſiſche Armee Leſch in ununterbrochenen An
griffen verſucht dieſen Abſchnitt zu überſchreiten um
dadurch die ſtarke Front in Wolhynien zu umgehen und
von Nordoſten her auf Kowel vorzudringen Auch das
Einſetzen der ruſſiſchen Garde iſt ergebnislos geblieben
Die Mittelmächte haben ihre Stellungen überall be
hauptet und die Ruſſen wo es ihnen vorübergehend
gelungen war über den Fluß ſelbſt hinüberzukommen
durch glücklich durchgeführte Gegenangriffe wieder
zurückgeworfen Derarige Kämpfe haben namentlich
an den Orten Lubieszow Serezzycze Stobychwa Za
recze Smolari und Hulewiece ſtattgefunden Der nach
Oſten weit vorſpringende Stochodbogen bei Kaszowka
wurde weil er umfaſſenden Angriffen und konzentriſchem
Feuer ausgeſetzt war aufgegeben und die Führung
nahm ihre Truppen auf die Sehne des Bogens zurück

Bis in dieſe Gegend hatten die Stellungen der
Mittelmächte die Front nach Oſten nunmehr biegen ſie
auf eine kurze Strecke dem Laufe des Stochod folgend
nach Weſten um ſo daß ſie Front nach Süden haben
und erſt bei Witoniec biegen ſie wieder nach Süden zu
Auf der vorher erwähnten Strecke wo die Front nach
Süden gerichtet iſt überſchreitet die Straße und Bahn
Luck Kowel den Stochodabſchnitt bei Switniki Von
Bitoniec folgen die Stellungen zunächſt nach dem
Stochod um dann über Kiſielin in das Gebiet des
uriyfluſſes überzugehen Sie ziehen ſich dann weſtlich
n Torczyn über Swiniuchi Puſtomyty nach Zwini
de überſchreiten den Lipa Abſchnitt ziehen ſich am

r und ſeinem Nebenfluß dem Buldurka entlang
einem Bogen weſtlich und ſüdweſtlich um Brody
zum Auf dem wolhyniſchen Kampfplatze nordweſtlich

weſtlich und ſüdweſtlich von Luck hat die ruſſiſche Armee
Kaledin vergeblich verſucht gegen Wladimir Wolynsk
vorzuſtoßen Alle ihre Angriffe wurden abgewieſen
und die Ruſſen haben wohl eingeſehen daß ihnen hier
kein Erfolg blüht und verſuchen jetzt ihre Hauptkräfte
auf anderen Teilen der Front einzuſetzen

Südlich Brody ziehen ſich die Stellungen der Mittelmächte gegen die Reichsgrenze hin An Luh und
Graberka AÄbſchnitt ſüdlich von Brody ferner bei Pod
amien ſowie bei Zalocze haben heftige Kämpfe gegen

die ruſſiſche Armee Sacharow ſtattgefunden der rechteFlügel der Armee Boehm Ermolli hat aber aller Ver
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Neue engliſch ranzöſt
Beginn der feindlichen Offenſive an der Salon
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Der heutige Bericht der
W T Großes Hauptquartier 17 Anguſt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Das feindliche Feuer erreichte weſtlich von Whyt

ſchaete ſowie am und ſüdlich vom Kanal von La Baſſée
zeitweiſe große Heftigkeit

Nachdem bereits am Morgen ſtarke engliſche Angriffe

auf der Linie Ovillers Pozisres und weſtlich
des Foureaux Waldes abgewieſen waren ſind
abends nach ſtärkſtem Vorbereitungsfeuer und mit ſehr
erheblichen Kräften die Engländer zwiſchen Pozières und

dem Foureanx Walde die Franzoſen zwiſchen Guille
mont und der Somme zum Sturm vorgegangen

Der Sturm iſt geſcheitert ebenſo wie die mehrfachen
von den Franzoſen bis zu fünf Malen verſuchten nächt
lichen Wiederholungen Nach hartnäckigem Kampfe
wurden weſtlich des Foureanx Waldes und ſüdlich von
Maurepas eingedrungene Teile des Gegners wieder
zurückgeworfen Die feindlichen Verluſte ſind groß

Südlich der Somme wurde in der Gegend von Belloy
gekämpft Die Franzoſen haben hier in unſerem vor
derſten Graben in etwa 509 Meter Breite Fuß gefaßt
Oeſtlich davon und bei Eſtrées iſt der Gegner abgewieſen

der anſchließenden Armee Graf Bothmer einen Keil
vorzutreiben zum Scheitern gebracht Aus der Gegend
von Zalocze ziehen ſich die Stellungen der Mittelmächte
in die Gegend von Zboro an der Strypa hier dürfte
der Bereich der Armee Bothmer beginnen Sie hat
wegen des erfolgreichen ruſſiſchen Vorgehens ſüdlich des
Dnjeſtr ihre urſprünglichen Stellungen an der Strypa
und ſpäter am Koropice Abſchnitt aufgeben müſſen und
ſteht jetzt im allgemeinen zwiſchen Zlota Lipa und Koro
pice und hat ihren rechten Flügel in der Richtung auf
die Einmündung der von Süden kommenden Byſtrzyea
in den Dnjeſtr öſtlich von Jezupol zurückgebogen Die
ungefähre Linie wird durch folgende Orte bezeichnet
an denen heftige Angriffe der ruſſiſchen Armee Schtſcher
batſchew trotz der feindlichen Ueberlegenheit abgewieſen
wurden Es ſind dies die Auguſtowka Koniuchi Ko
zowa Gegend weſtlich Monaſterzyska in der Nähe von
Horozanka und Höhen nördlich Mariampol wo eine
ruſſiſche Kavalleriebrigade zerſprengt wurde Süd
lich des Dunjeſtr ſteht die Armee Koeveß hinter der
Byſtrzyca unmittelbar weſtlich Stanislau ſie reichtmit ren rechten Flügel bis in die Karpathen in die
Gegend weſtlich Radworna das die Ruſſen Armee
Letſchitzky nach ihrem letzten Berichte beſetzt haben
wollen Jn den Karpathen ziehen ſich die Stel
lungen der Mittelmächte über den Jablonicapaß und
die Gegend von Zabie im Gebiet des Czeremos nach
der Moldawa Der zwiſchen beiden Flußgebieten lie
gende Tomatik und die Capulhöhe nördlich Kirlibaba iſt
von den öſterreichiſchen Truppen beſetzt Weiter nach
Süden iſt der Anſchluß an die rumäniſche Grenze her
geſtellt Jn den Karpathen am Jablonicapaß ſteht die
deutſche Südarmee in der Bukowina die Armee
Pflanzer BaltinFaßt man das Ergebnis der letzten Kämpfe zu
ſammen ſo ſind die ruſſiſchen Angriffe gegen die eben
angeführte neue Frontlinie von Pinsk bis zur rumäni
ſchen Grenze überall abgewieſen worden die neu es
genommenen Stellungen haben ſich vollkommen bewährt
Die inzwiſchen vorgenommene und noch in der Durch
führnng begriffene Neugruppierung der Streitkräfte
der Mittelmächte ſcheint demnach von Erfolg begleitet
geweſen zu ſein Man muß ſich aber darüber klar ſein
daß die Ruſſen immer noch weitere Verſtärkungen auf
den Kampfpvlatz heranführen und daß ſie alle verfüg
baren Kräfte rückſichtslos einfetzen werden um ihre An
griffe fortzuſetzen und einen Erfols zu erzielen Es
ſtehen deshalb den Truppen der Mittelmächte noch
ſchwere Kämpfe bevor deren Ausgang ſich noch nicht
überſehen läßt
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oRumänien
Die Lage in Rumänien hat ſich wie wir zuverläſſig

erfahren ſeit geſtern nicht verändert Die Entſcheidung
ſteht nach wie vor auf des Meſſers Schneide und hängt
immer wieder wie ſchon genugſam betont worden iſt
von der militäriſchen Lage vor allem an der Oſtfront
ab Wir verzeichnen nachſtehend die letzten Meldungen

T Von der ſchweizeriſchen Grenze
17 Auguſt Aus einem Privatbrief aus Galatz vom
20 Juli entnimmt der Berner Bund Hier iſt es ſeit
einiger Zeit wieder recht unrnhig und letzte Woche hatten
wir ſogar einen Aufſtand der nur durch die Hilfe
des Militärs unterdrückt werden konnte Der Zu
ſammenſtoß erfolgte gerade vor meinem Bureau und es
wurden 10 Arbeiter erſchoſſen und über 50 ver

um an den Gräbern der Erſchoſſenen Einſpruch gegen
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deutſchen Heeresleitung
Beiderſeits der Maas war die Artillerietätigkeit

wiederholt geſteigert Der Verſuch eines feindlichen An
griffs im Chapitre Walde wurde durch Sperrfeuer unter
drückt

An zahlreichen Stellen der Front ſind franzöſiſche
Patronillenunternehmungen mißlungen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls p Hindenburg

Heftige bis in die Nacht fortgeſetzte Angriffe der Ruſſen
gegen den Abſchnitt Batkow Harbuzow weſtlich von
Zaloecze wurden reſtlos abgewieſen

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Die Vorſtöße des Feindes nördlich des Dnjeſtr bei

Touſtoba Kouzeaki blieben auch geſtern erfolglos Es
wurden 154 Gefangene eingebracht

Jn den Karpathen iſt die Höhe Stara Obczyna nörd
lich vom Capul genommen

Balkan Kriegsſchauplatz
Südöſtlich des Doiran Sees warfen ſchwache bul

gariſche Vortruppen feindliche Abteilungen zurück die
ans Doldzeli vorzuſtoßen verſuchten

Oberſte Heeresleitung
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die Regierung zu erheben Der Zug zählte einige tau
ſend Arbeiter von hier und aus dem ganßen Lande Der
Grund zur Unzufriedenheit liegt im Maugel an
Lebensmitteln namentlich an Fleiſch und Zucker
womit eine große Konterbande getrieben wurde Ge
flügel iſt überhaupt nicht mehr zu erſchwingen Dieſes
Elend hat wenigſtens das eine Gute daß man an einen
Krieg gar nicht denken kaun denn mit leerem Magen
kann der Soldat nicht kämpfen und die Bevölkerung
kann man nicht verhungern laſſen Die neue Ernte
fällt gut aus und ſo haben wir wenigſtens den Troſt
daß es nicht an Brot fehlen wird Köln Ztg

Wie ferner aus Bern gemeldet wird ſchreibt die
römiſche halbamtliche Tribuna zur rumäniſchen
Frage Wir glauben vorerſt nicht daß Rumänien im
Begriffe iſt ſeine ſchwankende Haltung aufzugeben und
ſich an die Seite des Vierverbandes zu ſtellen Schwer
lich kann ſich Rumänien zum Handeln entſchließen be
vor nicht offen und in entſcheidender Weiſe ein nahes
Ende des allgemeinen Konflikts erkennbar iſt Ein
Land wie Rumänien das vorwiegend Ackerbau treibt
und faſt ganz von Oeſterreich Ungarn und Deutſchland
abhängt und deſſen Widerſtandskraft nur auf ſieben
Millionen Einwohnern beruht kann ſich nicht in ein
hartes Völkerringen e Am Schluß des Artikels
führt Tribuna aus Rumänien werde aber doch im
letzten Augenblick an die Seite des Vierverbandes treten

Budapeſter Meldungen beſagen daß die rumäniſch
bulgariſchen Beziehungen ſich ſeit einigen Tagen wieder
gebeſſert hätten

7

W T Bukareſt 17 Auguſt Viitorul nimmt
heute Stellung gegen Adeverul der die Regierung

heitert

Die Erfolge der letzten Zeppelinangriffe

Berlin 17 Auguſt Ueber die bei dem Luft
angriff vom 8 bis 9 Auguſt auf die engliſche Oſtlüſte
erzielten Erfolge iſt trotz möglichſter Geheimhaltung
durch die engliſchen Behörden bisher folgendes bekannt
geworden

Jn Hull am Humber wurden in der Packſtar d u
der North Eaſtern Railway ſowie in Holzlagern in der
Nähe davon große Brände verurſacht Kohlenüber
nahmeſchuppen am Humber und Kaignlagen werden
ſchwer beſchädigt eine Munitionsfabrik in Brand geſetzt
ein voller Gereideſpricher von 200 Meter Länge brannte
gänzlich ab Die Monumentalbrücke iſt völlig
zerſtört Das große Zollhaus und verſchiedene
Häuſer in ſeiner Nähe ſind bis auf den Grund ab
gebrannt Großer Schaden wurde in den Alexan
dradocks angerichtet Ein ganzes Dock ſoll unbrauch
bar gemacht worden ſein

Ferner iſt feſtgeſtellt daß bei Hawthorn Leßlie
Co Hebburn auf Stapel liegende Torpedoboote
vernichtet worden ſind

Bei Gates Head iſt ebenfalls eine Munitions
fabrik in die Luft geflogen Außerdem wurden ſonſt noch
ſehr ſchwere Materialſchäden gemeldet Ein Ladung
nehmender ruſſiſcher Dampfer wurde total vernichtet

Jn Middelsborough Weſt Hartlepoolund Whitby ſind große Brände beſonders von Fabriken
und Einſtürze von Lagerhäuſern am Pier feſtgeſtell
worden

Allgemein herrſcht in England große Trauer und
Beſtürzung über dieſe neuen großen Erfolge nnſerer
Luſtichiffe Die Erregung unter der Bevölkerung iſt ſehr

ifront

groß Der Regierung werden ſchwere Vorwürfe ge
macht Mit Schrecken ſieht man neuen Angriffen ent
gegen Die Vorſchriften über Abblenden ſowie ſonſtige
Abwehrmaßregeln werden dauernd nach Möglichkeit ver
ſchärft

Kampf zwiſchen engliſchen Fiſcher
booten und dentſchen OBooten
W T Ymuiden 17 Auguſt Ein nacYmniden zurückgekehrtes Fiſcherboot berichtete daß es

Zeuge eines in der Nordſee zwiſchen 3 engliſchen
fiſchenden Trawlern und deutſchen Unterſzee
booten ſtattgehabten Kampfes geweſen ſei Ein
Trawler wurde in Brand geſchoſſen

Der Y Boottrieg
Haag 17 Anguſt Echo de Paris ſchreitt Seit

Beginn dieſes Monats ſind 40 italieniſche fran
zäſiſche und engliſche Dampfer allein im
Mittelmeer verſenkt worden

Alle Variſer Blätter beſprechen die Vergrößerung
der U Bootgefahr in den ſüdlichen Gewäſſern und ſagen
daß die erneute Verſchärfung des Bootkrieges nicht
nur im Kanal und in der Nordſee ſondern auch im
Mittelmeer eingetreten ſei

Ohne Warnung verſenkt
W T London 15 Auguſt Jm Oberhauſe

ragte Lord Sydenham die Regierung ob die deut
chen Unterſeeboots Kommandanten ſich

an die im Mai Amerika gegenüber abgegebene Erklä
rung halten daß ohne Warnung künftighin kein Schiff
verſenkt werden ſolle Lord Crewe antwortete daß
ſeit Mai vier engliſche und drei neutrale Schiffe ohne

ſ

heftig angegriffen hatte weil ſie am 1 Auguſt a St
nicht mobiliſiert hatte Da die Regierung nie
mols eine ähnliche Erklärung abgegeben habe bedeute
das daß Adeverul ſeine Hirngeſpinſte für
Wirklichkeit zu nehmen beginne ohne daß ihn irgend
jemand ernſt nehme Die Haltung Rumäniens werde
nicht vom Adeverul ſondern von ſeinen eigenen Jnter
eſſen beſtimmt

W T Bnkareſt 17 Auguſt Der Vertrag über
den Ankauf pon Braugerſte und Erbſen iſt von
Seiten der Mittelmächte heute unterzeichnet
worden

e e w 2Ein erſtes rumäniſches Spitalſchiff
T Bukareſt 16 Auguſt Das rumäniſche Rote

Kreuz hat ſein erſtes Spitalſchiff vom Stapel gelaſſen
Das Schiff unternahm einige Probefahrten nach Galatz
und Braila

Amerikaniſche Friedenshoffnungen
Aus dem Haag meldet die B Z am Mittag Trotz

aller Reden engliſcher Staatsmänner beginnt die
amerikaniſche Jnduſtrie ſich auf den
Frieden vorzubereitenin einem Artikel der Nation Es machen ſich immer
mehr Anzeichen bemerkbar daß die induſtrielle Welt
mit dem Nahen des Friedens in abſehbarer Zeit rechnet
Aus allen Gegenden der Welt erhält unſere Stahl
induſtrie Aufträge auf Stahlplatten für Handels
ſchiffe zahlreiche Fabriken die in den Vereinigten
Staaten eigens zur Fabrikationgvon Kriegsmaterial er
richtet worden waren werden ſetzt wieder abgebrochen

Iwundet Heute fand eine neue Mallenkund gehe Nalt oder für andere Jnduſtriezwecke eingerichtet

Wenigſtens heißt es

Warnung von Unterſeebooten verſenkt worden ſeien die
man höchſt wahrſcheinlich als deutſche bezeichnen

liege offenſichtlich eine Verletzung des
en Zugeſtändniſſes Amerika gegenüber Es

ſchwebten augenblicklich zwiſchen den Verbündeten Unter
handlungen über geeignete Vergeltung Drohungen
würden aber auf die Deutſchen wenig Eindruck machen

S höchſtwahrſcheinlich behauptet wer
den kann daß deutſche Unterſeeboote ohne Warnung
Schiffe verſenkt haben ſollte man erſt für lückenloſe Auf
klärung ſorgen ehe man überhaupt droht

Die Lage bei Görz
Die italieniſche Offenſive bei Görz hat trotz fort

l

tonne Varin8 uttſcher

So lange nur

geſetzter größter Anſtrengungen vorläufig keinerlei
veitere Fortſchritte erzielt Jm Bund urteilt Stege
n grüber wie folgt

Die italieniſche Jſonzooffenſive entwickelt
ſich in der ihr nach der Röumung von Görz überlaſſenen
Mulde der Wi ung und auf dem Doberdo
plateau weiter wo die Oeſterreicher jetzt
Oppachiaſella und das Vallonetal geräumt
haben Dagegen behaupten die Oeſterreicher das Bate
Plateau von deſſen Südhängen Monte Gabriele ſie die
Görzer Ebene flankieren Es iſt anzunehmen daß die
Jtaliener erſt weiter öſtlich Görz in der Linie Ternova
Schönpaß Bogersko Conſtanjevica PreſtovicaTwino auf
neue ſtarke Stellungen ſtoßen die ſie nur dann ſüdlich
uwgehen können wenn ſie ſich vor Rückſchlägen ſicher
glauben dürfen Jhr Nordflügel ſcheint am Monte
Gabriele angerannt zu ſein und hat das übereilte Vor

och n

dringen nach öſterreichiſcher Meldung mit ſchweren
blutigen und einem unblutigen Verluſt von 5000 Mann
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bezahlt Gelingt es den Jlalienern nicht ſich auf derWiprachmulde zu entwickeln ſo haben ſie ihre Stellung

trotz der Eroberung der Podgora und der Einnahmevon Görz eher verſchlechtert als verbeſſert

Die Wirkung der Fliegerangriffe
auf Venedig

Wie die engliſchen Zeitungskorreſpondenten aus Rom
melden hat die italieniſche Heeresleitung die Ver
517 des Arſenals und der Munitions
fabriken von Venedig nach Süditalienangeordnet Den Grund zu dieſer Maßnahme bilden
die Angriffe öſtereichiſcher Flieger auf Venedig die be
trächtlichen Schaden angerichtet haben Bei dem
letzten Angriffe ſind mehrere Gebäude von Munitions

efabriken niedergebrannt durch Exploſionen ſind zahl
reiche Arbeiter und Soldaten getötetoder verwundet worden Ein Teil der Arbeiter hat ſich
geweigert weiterhin in der Nacht zu arbeiten Von der
Zivilbevölkerung haben viele Perſonen die Stadt ver

ſſen und ſind nach Padua geflüchtet

Der Kaiſer in Sagan
Wie dem Lok Anz gemeldet wird iſt der Kaiſer

uf der Durchreiſe nach Oſten geſtern vormittag zu
urzem Aufenthalt in Sagan eingetroffen und hat
das Herzogsſchloß in Augenſchein genommen Mit
einigen der dort untergebrachten Verwundeten und mit
dem Pflegeperſonal unterhielt ſich der Monarch überaus
freundlich und kehrte dann mit ſeinem Gefolge zu Fuß
durch den Park zum Bahnhof zurück

das Mißverſtändnis des Votſchafters

Von der Stellungnahme des amerikaniſchen
Botſchafters in Berlin zu den Zenſurbeſchwer
den der dortigen amerikaniſchen Korreſpon
denten die ſich gegen England richteten haben
wir geſtern mit dem Hinzufügen Mitteilung gemacht
daß ſich Herr Gerard über ſeine Stellungnahme die
wie erinnerlich auch die deutſche Zenſur heranzog
jedenfalls äußern müſſe Das iſt inzwiſchen geſchehen
Dem W T B iſt folgende gemeinſame Erklärung des
Botſchafters und der Korreſpondenten zugegangen

Ueber die Haltung der amerikaniſchen Bericht
erſtatter in Deutſchland und des amerikaniſchen Bot
ſchafters zur Frage der Zenſur ſcheint ein leichte s
Mißverſtändnis zu beſtehen

Auf Bitten der Berichterſtatter übermittelte der
Botſchafter einen Proteſt der amerikaniſchen Be
richterſtatter in Berlin gegen die britiſche
Zenſur nach Waſhington um dadurch vielleicht
einen nicht formellen Schritt zu veranlaſſen da natür
lich ein formeller Proteſt eines Landes gegen die
Zenſur eines anderen unmöglich iſt

Später machte der Botſchafter in der Unterhaltung
den Berichterſtattern die Mitteilung er habe ſeiner
Regierung verſchiedentlich berichtet daß ganz
natürlicherweiſe eine Zenſur über Depeſchenvon Deutſchland nach Amerika in Berlin beſtehe

und brachte bei den Berichterſtattern in freundſchaft
licher Weiſe in Anregung daß dies möglicherweiſe
eine Gelegenheit wäre eine gewiſſe Erleichterung die

zu erhalten da er glaube daß je freier der
dachrichtenekerkehr zwiſchen Deutſchland und Amerika

wäre umſo beſſer das Verſtehen zwiſchen den beiden
Ländern ſein würde Der Botſchafter freut ſich feſt
ſtellen zu können daß die von den amerikaniſchen
Berichterſtattern in Deutſchland nach Amerika geſandten Berichte ſtets die Lage in Deutſchland veht
heitsgemäß dargeſtellt haben und daß dieſe Berichte
ſeiner Meinung nach den beſten Traditionen ehren
werter Zeitungsberichterſtatter treu geblieben ſind
ſowie daß nur in wenigen Fällen in der ver
angenen Zeit ſachliche Einwirkungen des
eutſchen Zenſors auf ihre Telegramme zu

ſeiner Kenntnis gekommen ſind
Der Botſchafter verſtand die Berichterſtatter da

hin daß ſie ihn baten ihre Beſchwerde gegen den bri
tiſchen zu unterſtützen was er natürlich
in ſeiner Eigenſchaft als Botſchafter nicht tunkonnte Es iſt nunmehr klar daß die Bericht
erſtatter ihn nur baten der Uebermittler ihrer
Beſchwerde zu ſein die amtliche Ablehnung des Bot
ſchafters kann anderſeits nicht als eine Mißbilligung
des Proteſtes betrachtet werden

Sowohl die amerikaniſchen Berichterſtatter wie
der Botſchafter hoffen daß das einzige Ergebnis die
es kleinen Mißverſtändniſſes in einem freieren
n r v zwiſchen Deutſchlandund Amerika und infolgedeſſen in freundſaft

liche ren Empfindungen zwiſchen beiden Ländern
beſtehen wird
Nach dieſer Erwiderung auf die wie erinnerlich von

engliſcher Seite erfolgte Darſtellung der Sache liegtalſo durchaus kein Tadel des Botſchafters gegen die
deutſche Zenſur vor die wie zugegeben wird nur in
wenigen Fällen Telegramme der Korreſpondenten be
anſtandet hat Der Botſchafter erklärt mißverſtanden
zu ſein und die Berichterſtatter mißverſtanden zu haben
und ſo bleibt als Niederſchlag dieſes en
eine neue Beſtätigung der bekannten engliſchen Wahr
heitsliebe

Hängen Erd und Völker
kataſtrophen zuſammen

Von Dr Georg Lomer
Wir wiſſen es heute in ſo manchem alten Aber

ſteckt ein guter Kern Wahrheit Jhn aus
em Wuſt des Unſinns herauszuſchälen r

ſozuſagen reinzudeſtillieren iſt eine wichtige Aufgabeder Wiſſenſchaft Das koſtet freilich viel Zeit viel
mühevolle Kleinarbeit Es koſtet auch den Bruch mit
ſo manchem Vorurteil Denn auch die Wiſſenſchaft hat
ihre Vorurteile Wie ſchlecht erging es dem erſten wiſſen
ſchaftlichen Bearbeiter des Hypnotismus Man ſchalt
ihn in öffentlicher Sitzung einen Lügner und Betrüger
Wie geht es noch heute den Wiſſenſchaftlern welche ſich
ernſthaft mit gewiſſen beachtenswerten Erſcheinungen
des Okkultismus befaſſen

Dieſe Vorurteile ſind alſo da Sie dürfen uns aber
von immer neuer Frageſtellung nicht abhalten Nur
wer fragt erhält eine Antwort mag ſie auch nicht immer
den Erwartungen entſprechen So iſt auch unſere obige
Frageſtellung vollauf berechtigt ſie iſt es umſomehrals die ſeltſamen Wetterſprünge der letzten Jahre in

vielen Köpfen ganz unwillkürlich die Vorſtellung weckten
daß vielleicht doch ein Zuſammenhang zwiſchen jenen
kosmiſchen Vorgängen und den außergewöhnlichen
politiſchen Zeitläuften möglich ſei

Man denke an die Dürre der Jahre 1911 und 1915
an die durchſchnittlich ſo milden Winter und wäſſrigen
Sommer des ganzen letzten Jahrzehnts Solange das
Wetter nicht anders wird ſagte mir einmal ein alter
Bauer ſo lange nimmt auch der Krieg kein Ende

Nun ſind freilich einfache Witterungsſchwankungen
innerhalb gewiſſer Grenzen zu allen Zeiten vorgekommen
und es wäre mehr als kühn aus dem gleichzeitigen Ab
lauf des Weltkrieges nun einen inneren Zuſammenhang
beider Tatſachen konſtruieren zu wollen Schlecht Wetter
iſt immer noch keine Kataſtrophe Fragt ſich nur ob
außer dem Wetter nicht noch andere Faktoren vorhanden
ſie die für jene Möglichkeit ſchwerer ins Gewicht
allen nimmt doch der alte Glaube ausdrücklich auf

e

C 7 eoaconoeEngland verlangt Genugtuung für
die Hinrichtung Fryatts

London 16 Auguſt Meldung des ReuterſchenBureaus unterßan s Sir Eduard Carſon
fragte welche Schritte die Regierung wegen der Er
mordung Fryatt s zu tun gedenke Asquith er

widerte
Die Regierung iſt entſchloſſen daß dieſes Land die

Wiederaufnahme des diplomatiſchen Ver
kehrs nach dem Kriege nicht dulden wird bis e
tuung für die Ermordung Fryatt s gegeben iſt
Einige unſerer Verbündeten haben unter Brutalitäten zu leiden gehabt die ſogar noch ärger und nochhireicher waren als die uns durch das Vorgehen der

deutſchen Behörden zugefügten Wir beraten mit ihnen
über die beſten und wirkſamſten Schritte die unter
nommen werden können und darüber auf welchen
Bedingungen wirbei Friedensſchluß be
ſtehen müſſen um uns die Genugtuung z ſichern
die die Gerechtigkeit verlangt Lauter Beifall
Dieſe grimme Miene Asquiths wird e Ein

druck machen Frhyatt iſt im geordneten Verfahren nach
den l gerichtet worden und ſchwerlich hätte
man in England im mer Falle anders gehandelt
Ob unſere Feinde überhaupt in der Lage ſein werden
r beim Friedensſchluß g3 ſtellen wird ſich
ja zeigen Erklärungen wie ſie dem König Georg in den
Mund gelegt werden ſ beweiſen nichts

König Georg an ſeine Truppen
W T London 15 Auguſt Ein Befehl des

Königs an die Armee in Frankreich anläßlich ſeines
Beſuches an der Front lautet

Es iſt mir ein großes Vergnügen und eine große
Genugtuung geweſen während der vergangenen Woche
bei meinen Armeen zu weilen Jch kann ſelbſt über
Eure glänzende Kriegsverfaſſung urteilen
und über den Geiſt voll froher Zuverſicht der alle
Dienſtgrade beſeelt Die jüngſt n Offenſive
iſt ſeitdem entſchloſſen Tag und Nacht aufrechterhalten
worden Jch hatte Gelegenheit einigen Szenen der
letzten verzweifelten Kämpfe beizuwohnen und in
ſchwachem Umfange die Anforderungen abzuſchätzen die
an Euren Mut und Eure Ausdauer geſtellt worden
ſind um die während der letzten zwei Jahre vorbereiteten
und bis zuletzt hartnäckig verteidigten Stellungen anzu
greifen und zu nehmen Jch habe eine Vorſtellung
gewonnen nicht nur von dem glänzenden Werke
das in unmittelbarer Berührung mit dem Feinde getan
worden iſt ſondern auch von der gewaltigen Organiſation
überall hinter der kämpfenden Linie Es iſt dies ein
Beweis dafür daß alle Männer und Frauen an ihrem
Teile daran mitwirken und ich freue mich daß ihre
edlen Anſtrengungen von Herzen durch alle Klaſſen in
der Heimat unterſtützt werden Jch glaube nicht daß
ich und Eure Landsleute die ſchweren Opfer vergeſſen
die die Armee gebracht haben und die Tapferkeit und die
Ausdauer die ſie während der letzten zwei Jahre
bitteren Kampfes bewieſen haben Dieſe Opfer ſind
nicht vergebens geweſen Die Waffen der Alliier
ten ſollen niemals niedergelegt werden bis
unſere Sache triumphiert hat

Frauenwahlrecht in England
W T Rotterdam 16 Auguſt Nieuwe Rotter

damſche Courant meldet Um Montag hat Asquith
im Unterhauſe mitgeteilt daß er ſeine perſönlichen An
ſichten über das Frauenwahlrecht deſſen Gegner er
früher war geändert habe Daily News erfährt
dazu aus guter Quelle haß dieſe Erklärung eine
Aenderung der Politik des Premierminiſters ankündige
Das Blat ſchreibt Asquith habe im Kabinett erklärt
daß im Falle einer Wahlreform auch die Frauen
das Wahlrecht bekommen müßten
Der Vormarſch der Türken in Aſien

Von großem Jntereſſe ſo ſchreibt der Berner Bund

iſt der Umſchwung den die Kriegslage in
Aſien erfährt wo die türkiſche Gegenoffenſive
methodiſch vom rechten Flügel ihrer Geſamtſtellung vor
c eht Nachdem am äußeren rechten Flügel durch die
Froberung von Kut el Amara Sicherheit geſchaffen und
das engliſche Expeditionskorps von der Verbindung mit
den Ruſſen abgeſchnitten war erfolgte als zweite Staffel
der Gegenſtoß von Bagdad nach Kermanſchan der heute
ſchon zur Einnahme von Hamadan geführt hat Da
mit iſt Südperſien in türkiſchem Beſitz Der dritte
Gegenangriff galt der über Revanduz öſtlich Moſul vor
gebrochenen ruſſiſchen Armee und warf dieſe nach Oſten
an den Urmiaſee Nun ſchwenkte der rechte Flügel der
in Armenien operierenden Armee nach Norden und
warf ſich im Gegenangriff auf die über Muſch und
Bitlis auf Sert vorrückenden Ruſſen die über Bitlis
an den Wanſee zurückgedrängt worden ſind und ſogar
das Muradtal preiszugeben ſcheinen Wie ſchon er
wäbnt hat ſich durch das gleichzeitige Vordringen des
rechten Flügels der Ruſſen über Ardaſſa und Gümi
ſchan Erſingian eine Rotation herausgebildet ſo daß
die Ruſſen jetzt mit halbverwandter Front fechten Ge
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Kriegsankündigung bezug
Zunächſt ein kurzer Rückblick ins Geſchichtliche

und ein paar wahllos herausgegriffene Daten J
Jahre 79 unſerer Zeitrechnung zerſtörte der bekannte
Ausbruch des Veſuvs die Städte Herkulanum Pompeji
und Stabige Bald darauf wütete in Rom Brand und
Peſt und im Jahre 81 alſo zwei Jahre ſpäter begann
die Regierung des Kaiſers Domitian der mit Folter
und Hinrichtungen in ſeinem Lande wütete Das
Meer ſchrieb Tocius war mit Verbannten angefüllt
die Klippen vom Blute der Ermordeten gefärbt und ix
Rom herrſchte Schrecken und Entſetzen Die Regierung
Domitians 81 96 war für ſein Land alſo eine nicht
minder ſchreckliche Kataſtrophe als der Ausbruch des
Vulkans

Nun ein Sprung in die Neuzeit Jm Jahre 1755fand das große Erdbeben von Liſſabon ſtatt bei dem
nicht weniger als 30 000 Häuſer vernichtet wurden Jm
nächſten Jahre 1756 begann der Siebenjährige Krieg
in dem ſo ziemlich ganz Europa das kleine Preußen
umſtellte üm es rechtzeitig totzuſchlagen ehe es zu groß
würde

Nun zu unſerer Zeit Jm Dezember 1908 fand das

ſeine Wellen bis Mitteldeutſchland warf

Halleyſchen Kometen am Himmel glänzen
der Komet Brooks
weniger als 6 Kometen Holmes Dr Kopff
Swift Weſtphal Weſtphal
auf ſich

reihen beſteht zwiſchen dem Aufruhr in der
dem Aufruhr in der Menſchenwelt

länge es den Türken trotz großer Entfernung und der

Erdbeben und feurige Zeichen am Himmel als

roße Erdbeben in Meſſina ſtatt bei dem 90 000 Menſchen umkamen Jm November 1911 wurde Süddeutſch

land durch das weitverbreitete Beben aufgeſchreckt das
Und im

Mai 1914 fand abermals im Süden in Sizilien ein
Erdbeben größeren Umfangs ſtatt 17910 ſahen wir den

1911 erſchien
Und im Jahre 1913 zogen nicht

Finlay
den Blick der Aſtronomen

1914 brach der Weltkrieg aus Begleitet wurde
ſein Höllenkonzert von rieſigen Sturmfluten in Holland
und Friesland Alles in allem doch wohl eine ſtatt
liche Fülle kosmiſch bedingter Erſcheinungen die der
zunehmenden politiſchen Hochſpannung parallel liefen
Könnte man da nicht wirklich auf den Gedanken kommen
daß ein Zuſammenhang zwiſchen beiden Er nan

atur un

Schwierigkeiten des Geländes von Muſch auf Erzerum
vorzudringen ſo ſtünden ſie hier auf den rückwärtigen
Verbindungen der ruſſiſchen Kaukaſusarmee die dann
des Beſitzes der Straße ErzerumTrapezunt nicht mehr

oh würde und auf die hinter der rechten Flanke lanfen
en e und das Meer angewieſen wäre Die

ruſſiſchen Gegenmaßnahmen ſind noch nicht ſichtbar ge
worden und werden in erſter Linie durch die Stärke der
noch er fügbagen Reſerven auf dem aſiatiſchen Kriegs
ſchauplatz beſtimmt werden

Der Nachfolger Kuropatkins
W T Petersburg 17 Auguſt Petersberger

Telegraphenagentur Generaladjutant Rußki iſt zum
en lshaber der Armeen an der Nordfront ernannt
worden

Die Verſtärkung der amerikaniſchen
Flotte

W T Waſhington 16 Auguſt Reuter DasRepräſentantenhaus hat das Flottenbaupro
ramm des Senats angenommen Das Perſonal der

arine wird um 7400 Mann vermehrt

Der Eiſenbahnerausſtand in Amerika
Waſhington 16 Auguſt Reuter Präſident Wil

ſon hat einen vollſtändigen Plan für die Beilegung
des Eiſenbahnerſtreiks ausgearbeitet Er ſieht
die Annahme des Achtſtundentages und die regelmäßige
Bezahlung der Ueberſtunden vor

England als 6klavenhalter Portugals

Von beſonderer Seite wird uns aus Berlin
geſchrieben

Der Entſchluß der portugieſiſchen r ein
Truppenkontingent nach dem Kriegsſchauplatz im Weſten
zu ſenden die Meldung weiß von 24000 Mann zu
berichten iſt in der engliſchen Preſſe als ein neuer
Erfolg der Verbrüderung der Nationen der Welt zum
Kampf gegen den Barbarismus ausgeſchlachtet worden
Jn Frankreich dagegen war man ſtellenweiſe ehrlich
genug darauf hinzuweiſen daß 24000 Mann in dem
Ringen der Millionen nur eine untergeordnete Rolle
ſpielten Die Times aber hebt bei der Sache das
moraliſche Moment hervor denn wenn ſogar das kleine
harmloſe Portugal von Empörung entflammt ſeine
Heldenſöhne gegen Deutſchland ſchickt wie groß muß
dann die Schuld der boches ſein Für uns kommen die
paar portugieſiſchen Regimenter wenn ſie wirklich bei
Verdun oder irgendwo an der Somme auftauchen
ſollten kaum in Betracht und ſie werden keine andere
Rolle in dem Völkergemiſch ſpielen als die Kanadier
Jnder oder Senegaleſen England hat mit ſeinem
Gelde nur eine neue Landsknechttruppe geworben da
mit iſt der Fall militäriſch abgetan

Anders dagegen ſieht die Sache vom politiſchen
Standpunkt aus Wie Portugal in den Krieg gegen
uns gedrängt worden iſt wiſſen wir genau Das un
glückliche vom Bankrott bedrohte innerlich vollkommen
zerriſſene und heruntergekommene Land iſt ſchon ſeit
Jahr und Tag nichts anderes als eine britiſche Satra
pie und die geſamte Verwaltung wird von London aus
geleitet Portugal iſt pekuniär ſo in die Hände ſeines
engliſchen Vormundes gegeben daß auch der geringſte
Verſuch wider den Stachel zu löken unweigerlich zum
Staatszuſammenbruch führen müßte Die augenblicklich
am Ruder befindliche Regierung weiß ganz genau daß
ſie nicht vierundzwanzig Stunden mehr am Leben bleiben
würde wenn die Londoner Stütze fehlte Portugal
ſich ſelbſt überlaſſen triebe der Anarchie entgegen ſo
daß die Republik gezwungen iſt widerſtandslos nach der
britiſchen Pfeife zu tanzen Wenn der Tag der großen
wrechnung kommt und in den Friedensverhandlungen
das Schuldkonto jedes einzelnen unſerer Feinde auf
gemacht wird dann würde man bei uns bei dem Raub
unſerer Schiffe und vielen anderen Verunglimpfungen
ſeitens Portugals doch letzten Endes nicht vergeſſen
wer denn eigentlich als treibende Macht hinter dieſen
ſchmutzigen Geſchöften ſtand Portugal hatte nicht die
geringſte Veranlaſſung in einen Konflikt mit uns ein
zutreten denn Jntereſſengegenſätze beſtanden nicht
Nur die Angſt vor der engliſchen Peitſche trieb das Land
in den Krieg Damit aber allein iſt den Herrn As
auith und Grey nicht gedient Jetzt wo das wilde
Rennen um den Siegespreis ſich ſeinem Ende nähert
und das graue Elend bei der Entente mehr und mehr
die Oberhand gewinnt ſoll auch vortugieſiſches Blut
den Bund zwiſchen London und Liſſabon kitten

Man war bei aller Verblendung in Portugal bisher
doch klug genug direkte Waffenhilfe zu verweigern
Die Gründe lagen auf zwei Gebieten erſtens fürchtete
man die Unluſt der Soldaten ſelbſt die durchaus nicht
geneigt ſchienen ihr Leben irgendwo in der Fremde
aufs Spiel zu ſetzen zweitens aber ſagte man ſich daß
man Deutſchland nicht mehr reizen dürfe als not
wendig um nicht die Lage beim Friedensſchluß unnütz
zu erſchweren Nun iſt es England ſcheinbar gekungen
durch Erpreſſung die Liſſaboner Regierung zur Ent
ſendung eines Hilfskorps zu veranlaſſen Natürlich iſt
die geſamte Ausrüſtung und Beſoldung engliſche Sache

Jn der Tat man überlege ſich einmal der
Menſch iſt ja doch ein Glied ein Kind der Erde ſo gut
wie Wald und Wieſe ſo gut wie Waſſerfluten und Ge
ſteinsmaſſen es ſind Er lebt auf ihrer dünnen Haut
nährt ſich von ihrem Erzeugnis ſei es pflanzlicher ſei
es tieriſcher Art iſt alſo im Grunde nichts anderes als
ihr eigenſtes Fleiſch und Blut Wäre esdenn da ſp wunderbar wenn Erſchütterungen welche die

Mutter durchzucken auch das Kind fortreißen und in
den Dienſt von Gewalten zwingen die uns unheimlich
und rätſelhaft erſcheinen müſſen ſolange wir nicht die
tieferen Zuſammenhänge überſehen Wäre es nicht
denkbar daß Mutter Erde von Zeit zu Zeit Kriſen
durchläuft die alle auf ihr Lebenden wohl oder übel in
irgendeiner Form mitmachen müſſen Daß etwa durch
innere Umlagerungen eine Art Hochſpannung erzeugt
wird die ſich in der Menſchenwelt in kriegeriſchen
Exploſionen entladen muß

Bleibt noch die Frage offen wie denn das Erſcheinen
von Kometen mit alledem in r gebracht wer
den kann Stehen ſie denn nicht außerhalb jeder irdi
ſchen Beziehung Mit Verlaub nein Kometen ſind
einſame Durchwanderer des Himmelsraumes Sonder
linge des Sonnenſyſtems die wenigſtens zum Teil
in ungeheuren Ellipſen und Parabeln um die Sonne
kreiſen ihr untertan ſo gut wie die Erde

Ließe ſich nun wirklich nachweiſen daß in Kriegs
und Erdbebenzeiten auch eine Häufung der Kometen
erſcheinungen ſtattzufinden pflegt nun ſo liegt gewiß
die Schlußfolgerung nahe daß das eine wie das andere
in irgend welchen Vorgängen auf der Sonne ſeinen ge
meinſamen Urſprung hat Damit weitet ſich das an
geſchnittete Problem ins wahrhaft Kosmiſche

Es auch nur annähernd zu löſen geht natürlich weit
über Rahmen und Abſicht dieſer Zeilen hinaus Sie
ſollen nur auf intereſſante Möglichkeiten hin
weiſen ſollen zum Nachdenken anregen nichts weiter
Das Geſetz das über Krieg und Frieden waltet iſt nicht
von geſtern und vorgeſtern es iſt vielleicht tiefer in der
Entwicklung unſeres heimatlichen Sternes verankert
als wir heute ahnen oder wahr haben wollen So ent
ſpringt es am Ende auch einer tieferen ahnungsvollen

VDonnerskäg 17 Auguſt v
Politiſch aber würde Po l in dem Augenblick wo
ſeine Soldaten in Frankreich mit uns Saff
zen in ein Stadium verſchärfter
treten ein Umſtand der beim
ins Gewicht fallen würde

Bei allem Mitleid mit dem S Englands
dürfen wir doch nicht hen tet die Schonung die
wir vielleicht der ſelbſtändigen Republik angedeihen

er ein britiſches Portugal nicht angebrach
erſchein

Re Erſchöpfung der franzöſiſchen Reſerven

n politiſchen Kreiſen wird auf die Tatſache hingewcſen daß die Erſchöpfung der franzöſiſchen Reſerven

immer offener zugegeben wird Schon ſeit
nen einzelne Franzoſen ſo beſonders der Senatorerenger die eng der eige Volkskraft

durch die furchtbaren Verluſte beklagt r dieſe in
weiſe waren mehr allgemeiner Natur ſie klangen außerdem um die franzöſiſche Bevölkerung nicht gänzlich zu
entmutigen in die Forderung aus daß England von jetzt
an die Hauptlaſt tragen müſſe Au dieſe Weiſe ver
ſuchte man der franzöſiſchen Bevölkerung klar zu
machen daß die Klagen über die franzöſiſchen Verluſte
in der Hauptſache für die Wirkung in England beſtimmt
ſeien um Großbritannien zu energiſcherer Tätigkeit
anzuſpornen

Seit einigen Tagen wird aber die franzöſiſche Er
ſchöpfung in nüchternen Worten klipp und klar zuge
geben So ſchrieb der Mancheſter Guardian voreinigen Tagen Wir müſſen noch ſtärker werden und
dieſe Aufgabe wird hauptſächlich England zu über
nehmen haben da die Auffüllung der franzö
ſiſchen Reſerven von onat zu Monat
ſchwieriger wird Auch Reuter meldete kürzlich
in politiſchen Kreiſen beſtehe die Auffaſſung daß die
Aufgabe der franzöſiſchen Armee durch ſtarke Verwen
dung der Trupppen der Verbündeten entlaſtet werden
müſſe Am offenbarſten und deshalb am klarſten drücken
ſich aber die italieniſchen Blätter aus Die Stampa
verlangt die Entſendung italieniſcher Truppen nach
Saloniki und dem Blatte entfährt dabei das Geſtänd
nis Frankreich iſt am Ende ſeiner Reſerven Die
Entſendung portugieſiſcher Truppen nach
Frankreich iſt die Folge der franzöſiſchen icgelferufe

das die portugieſiſchen Truppen lieber nach
Saloniki oder nach dem Suezkanal dirigiert hätte hat
gegenüber dieſen franzöſiſchen Hilferufen nachgeben
müſſen und zweifellos arbeitet England in Rom auch
deshalb auf die italieniſche Kriegserklärung an Deutſch
land hin um die Vorausſetzung für die Entſendung
italieniſcher Truppen nach Frankreich zu ſchaffen Bis
her hatte man wohl daran gedacht die franzöſiſchen
Truppen in Saloniki durch italieniſche Truppen ablöſen
zu laſſen aber der h Geſundheitszuſtand der fran
zöſiſchen Truppen des Generals Sarrail macht ihre
Verwendung in Frankreich unmöglich

Die Erſchöpfung der franzöſiſchen Wehrkraft zwingt
die Engländer nach neuen Kolonialtruppen Umſchau zu
halten Aber die Times muß zugeben daß die kana
diſche Regierung infolge von Arbeitermangel weitere
Kontingente nicht mehr nach Europa ſchicken will Eine
Zeitlang wird man noch hier und da neue kleinere Kon
tingente auftreiben können aber ſchließlich wird ſich
England der Notwendigkeit gegenüber ſehen infolge der
Erſchöpfung Frankreichs der Hauptkämpfer an der
Weſtfront zu ſein Dieſer Zeitpunkt der kaum mehr
allzu e iſt könnte ſich überſtürzende dramatiſche Er
eigniſſe auf dem Welttheater herbeiführen

Die Aeberlegenheit
der deutſchen Handgranatenwerfer

Der Kriegsberichterſtatter der Daily Mail an der
Somme Front ſtellt auf Grund der letzten Kämpfe in
der Gegend von Pozières die Ueberlegenheit der
deutſchen Handgranatenwerfer über die
engliſchen feſt Das Kent Regiment hatte beim Angriff
ſchwer unter den deutſchen Handgranaten zu leiden
welche die deutſchen Soldaten weiter werfen konnten als
die Engländer und zwar infolge ihrer leichteren und
zwepmäßigeren Ausrüſtung Die Deutſchen hatten mitHandgranaten gefüllte Sehölter vor ſich liegen und ſie

warfen ihre Bomben faſt ſo ſchnell wieein Setzer ſeine Typen aufhebt Die eng
liſchen Soldaten erklärten dem Korreſpondenten daz
ſie die Deutſchen um ihre leichte Ausrüſtung beneideten
Die raſchen Bombenwürfe der Deutſchen verurſachten
den Engländern die ſchwerſten Verluſte da ſie nicht in
der Lage waren wirkſam zu antworten

Der Fliegerangriff auf Rottweil
Zu dem Angriff eines feindlichen Fliegers auf Rot

weil der nach dem deutſchen Bericht von einem franzöſi
ſchen Flugzeug nach den feindlichen Berichten von einem
ganzen Flugzeuggeſchwader ausgeführt ſein ſollte iſt in
zwiſchen amtlich feſtgeſtellt daß tatſächlich nur ein
franzöſiſcher Flieger den Angriff ausgeführt hat Feind
iche Flugzeuggeſchwader ſind weder in Württemberg
och ſonſt irgendwo in Süddeutſchland beobachtet

worden

dens der Edda jener Zuſammenhang von Natu
gewalt und Krieg auch für den einſt kommenden Welt
untergang ohne weiteres als feſtſtehend angenommen
wird

So heißt es in der Weisſagung der Wala
Fern ſeh ich im voraus und viel kann ich ſagen

Vom Sinken der Götter der Sieg Aſen Fall
Schrecklicher Ehebruch ſchaltet auf Erden
Beilzeit und Schwertzeit brechende Schilde
Sturmzeit und Wolfzeit vorm Sturze der Welt

Und dann weiter
Die Sonne wird finſter in folgenden Sommernz

Was Wetter dann wüten wißt ihr davon
Schließlich der Untergang ſelbſt

Alle Weſen müſſen die Walſtatt räumen
Die Sonne wird ſchwarz in die See ſinkt die Erde
Vom Himmel ſtürzen die heiteren Sterne
Zum lichtloſen Hochſitze lecket die Hitze S
Die lodernd den Nährer des Lebens verzehrt

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Leitung teilt mit Da nunmebr

die Friſt zur Anmeldung der bisher innegehabten
Stammpläge abgelaufen iſt alle noch verfügbaren
Plätze ger freien Wahl für Neubeſtellungen Infolge
vieler Anfragen weiſt die Leitung des Stadttheaters
darauf hin daß noch in allen Gattungen eine gute Aus
wahl von Plätzen vorhanden iſt Die Kaſſe bleib
auf weiteres täglich von 10 1 und 6 Uhr geöffnet
Das Stadttheater wird am 1 September mit Goethe

Torquato Taſſo eröffnet werdenDer Hallenſer ehrſtuhl er Hygiene der ſeit dem
Tode Profeſſor Römers unbeſetzt iſt erhält nunmebe
einen neuen Jnhaber da Profeſſor Paul Schmidt
Profeſſor der Hygiene in Gießen den an ihn ergangertn
Ruf nach Halle angenommen hat Schmidt der 1872
Neuſtadt i S geboren iſt habilitierte ſich 1907 in Zeit
und kam 1914 als Ordinaxius nach Gießen Außer e

edelt noch ein zweiter Gießener Hochſchullehrer I
alle über Profeſſor Albrecht Fiſcher der Na

Erkenntnis wenn in dem älteſten Sagenbuche des Nor
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Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
Jm Raume des Capul bauten die verbündeten

Tr ihre Erfolge durch Erſtürmung deröhe Stara Wipezynga aus Die Kämpfe in
dieſem Gebiet ſind überaus erbittert

Bei Herozanka weſtlich von Monaſter
zyska wieſen öſterreichiſchungariſche Truppen aber
mals heftige ruſſiſche Angriffe ab An einer Stelle an
der es Feinde gelang in unſere Gräben einzu
dringen würde er durch einen Gegenſtoß geworfen

resfront des Generalfeld II sHeere R Hidenrn mar icha
Abteilungen der Polniſchen Legion ſtießen ſüdlich

von Hulewicze am Stochod erfolgreich vor
ſeine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jm Görziſchen wiederholte der Feind ſeine
ftigen Angriffe s re m öſtlich derinie Salcano Wertojba und bei Oppaſchia

ſella Faſt überall konnte der Anſturm ſchon durch
Feuer abgewieſen werden An einzelnen Stellen gber
wo es den Jtalienern gelang in unſere vorderſten Grä
ben Fuß zu faſſen waren ſie durch Gegenangriff bald
hinansgeworfen So blieben wieder alle Stellungen
feſt in den Händen unſerer Truppen die dem Feinde
ſchwerſte n beibrachten und 480 Gefangene
darunter einen Oberſtleutnant und ſieben andere Offi
ziere ſechs Maſchinengewehre und zwei Minenwerfer
abnahmen Das Feldjägerbataillon Nr 2 und Abtei
lungen der r 24 und 48 verdienlen
ſich in dieſen Kämpfen beſonderes Lob

Bei Zagora ſcheiterte ein Vorſtoß einiger Kom
pagnien an den Hinderniſſen unſerer Stellungen

An der Dolomitenfront ſchlug die Beſatzung
unſerer Rufreddo Stellung einen Angriff im Hand
gemenge ab

Gegen den Abſchnitt Monte Zebio Monte
Jnterrotte gingen nach Artillerie und
Minenwerferfener ſchwächere feindliche Abteilungen vor
die leicht abgewieſen wurden

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts von Belang
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant
Ereigniſſe zur See

Jn der Nacht vom 14 auf den 15 Augnſt vollführte
ein Seeflugzenggeſchwader einen Angriff gegen
Valong Es wurden Velltreffer an einer Küſten
batterie im Barackenlager in einem Lagerhauſe und auf
einige Schiffe erzielt und zahlreiche Brände erzeugt
Trotz heftiger Abwehr ſind alle Flugzeuge unverſehrt
eingerückt Am 14 d M vormittags haben ſieben
feindliche Seeflugzeuge größtenteils franzöſiſche unter
dem Schutze von drei franzöſiſchen Kampffliegern und
gedeckt durch feindlich Torpedoeinheiten und Motor
beote welche ſich auf hoher See hielten Trieſt ange
griffen Eigene Flugzeuge ſtiegen zur Bekämpfung auf
Linienſchiffsleutnant Banſield zwang im Luftkampf ein
feindliches Flugzeug zum Niedergehen mitten im Golf
deſſen Jnfaſſen dürften verwundet ſein Er verfolgte ſo
dann ein zweites und brachte es im Luftkampf zum jähen
Abſturz bei Miramare Die Jnſaſſen fanden dabei den
Tod Das ganz zertrümmerte Flugzeng S B A 308
wurde von uns eingebracht Die feindlichen Flieger
warfen mehrere Bomben über den Haſen ab ohne
nennenswerten Schaden anzurichten Soweit bekannt
wurden zwei Perſonen getötet eine ſchwer eine leicht
verwundet

Flottenkommando

die ſelndlichen Heeresberichte

Die franzöſiſchen Berichte
Paris 17 Auguſt Amtlicher Kriegsbericht von

eſtern nachmittag Die Nacht verlief auf dem größten
Teil der Front ruhig Die Franzoſen zerſprengten
deutſche Patrouillen in der Champagne in der Richtung
von Tahure und in den Argonnen in der Richtung von
a Harazée An der Front von Verdun lebhaftes

Heſchützfeuer in den Abſchnitten von Thiaumont Fleury
Vaux und Chapitre

Luftkrieg Jn der Nacht vom 15 zum 16 Auguſt
warfen deutſche Flugzeuge einige Bomben auf Belfort
Es wurde niemand getötet

Der Abendbericht lautet An der Somme Front
ſchritten wir nach einer kräftigen Artillerievorbereitung

t nachmittag zur Offenſive die uns nördlich von
aurepas bedeutenden Gewinn eintrug Unſere
Truppen nahmen in Verbindung mit dem britiſchen
Heere die ganze Linie der deutſchen Gräben auf einer
gront von ungefähr 1500 Metern und erreichten einige
unkte der Straße Guillemont Maurepas Südlich

dieſes Dorfes wurden auf einer Front von Il Kilometer
und einer Tiefe von 300 bis 500 Metern alle Stellungen
des Feindes öſtlich der Straße Maurepas Cléry
nach ſehr heftigem Kampf der dem Feinde erhebliche
Verluſte koſtete durch unſere Jnfanterie gleichfalls be
ſetzt Dieſe beiden glänzend geleiteten ſchnell durch
führte Kampfhandlungen geſtatteten uns eine
zahl Gefangene zu machen deren Zahl noch

nicht feſtgeſtellt iſt Südlich der Somme gingen
um dieſelbe Zeit unſere Truppen zum Angriff über und
emächtigten ſich in einem einzigen Schwunge eines

Syſtems ſtark befeſtigter deutſcher Gräben auf einer
ange von ungefähr 1500 Metern ſüdlich von Belloy

en Santerne An 60 Gefangene blieben in unſerer
and Ansſetzender Geſchützkampf auf dem übrigen Teil
r Front
Belgiſcher Bericht Heute herrſchte ſehr leb

hafte Tätigkeit der Feldartillerie und Grabengeſchütze
in der Gegend von Dixmuiden

Der engliſche Bericht
London 16 Auguſt Amtlicher Bericht des Generals

Haig Abgeſehen von einigen kleineren Jnfanterie
gefechten bei Pozières wo unſere Linie nunmehr
verſtärkt wird iſt zwiſchen Ancre und Somme keine
Veränderung der Lage eingetreten

Der ruſſiſche Bericht
W T Petersburg 16 Auguſt Amtlicher Be

richt vom 15 Auguſt nachmittags Weſtfront Gegen
H Uhr abends erſchien ein deutſches Flugzeug über
zezwicz Kapitän Kroutenn der am 12 Auguſt in derſelben Gegend ein Flugzeng zum Abſturz brachte ſtieg
pit ſeinem Kampfflugzeug auf Jn dem darauffolgen
en Luftkampf zwang er den Gegner nach ein paar

Sinuten bei der Stadt nie zu landen Der deutſche
Rugzeugführer der verwundet war und ſein Beobachter
Zurden gefangen Unſer Vormarſch weſtlich der oberen

a ſchreitet we ter fort Der Uebergang über die
gota Lipa und die Byſtryca Solotwinska nach Weſten
auert erfolgreich fort
Faukaſusfront Unſer Vormarſch gegen Sakizerſien endete mit der Beſetzung der ſe rig tür

ſchen Stellung an den Zugängen der Stadt Unſere
en verfolgte den Feind der ſich eilig nach Süden

Protoſtew anf zwei Waſſerflugzeugen einen kühnen Ani auf den un latz am n nie in Kurland Tro
ſes Feuers der Abwehrkanonen und trotz des Angri

von ſieben deutſchen Flugzeugen warfen unſerz Flieger
nicht nur erfolgreich Bomben ſondern nahmen kühn den
ungleichen Kampf auf der über eine Stunde dauerte
Unſere Flügzeuge wurden von zahlreichen Geſchoſſen ge
troffen zum Glück an keinen wichtigen Teilen Einänlücher Apparat ſtürzte ſich überſchlagend und inin gehüllt ab zwei andere fielen ſtark beſchädigt

ins Waſſer Unſere Flugzeuge kehrten unbeſchädigt
urück
den zum Bericht vom 14 Auguſt Unſer Flieger

Koſakenleutnant Tkatſchew ſchoß ein feindliches Flug
eng ab das aus der Gegend des Bahnhofes Zdolbunowſo Kilometer ſüdlich Rowno kam Der Feind mußte
nach Kampf in der Gegend von Werba 175 Kilometer
ſüdweſtlich Dubno niedergehen

Amtlicher Bericht vom 15 Auguſt abends Weſt
fr on t Unſere Truppen ſetzten den Uebergang über die
Zlota Lipa unter dem Feuer des Gegners fort der
ſtellenweiſe den Brückenbau hinderte indem er auf
unſere Arbeiten das Feuer ſeiner ſchweren Artillerie
und ſein Maſchinengewehrfeuer richtete Wir nahmen
hier ſieben Ofſiziere und 413 Mann gefangen und er
deuteten drei Maſchinengewehre Am Austritt des
Pruth aus den Waldkarpathen räumte der Gegner unter
unſerem Druck Jablonica das wir beſetzten Wir
rückten von neuem in Worochta und Ardzeluza am Pruth
64 Kilometer ſüdlich Worochta ein wo wir 32 Offi

ziere 1006 Mann gefangen nahmen Unſere Offenſive

dauert an
Der italieniſche Bericht

W T Rom 17 Auguſt Jm amtlichen Kriegs
hericht vom 16 d M heißt es Angriffe unſerer In
fanterie brachten uns in Beſitz von feindlichen Gräben
auf den Hängen des Monte Pecinka auf dem Nordrand
des Karſt und in der Umgebung von Santa Catarina
und San Marco öſtlich von Gör z Wir nahmen dem
Feinde 353 Gefangene darunter 11 Offiziere ab Auf
dem Plateau von Schlegen drangen unſere Abteilungen
in einige feindliche Gräben an den Abhängen des Monte
Moſciagh ein zerſtörten die befeſtigten Einrichtungen
des Feindes und brachten einige Gefangene mit Eines
unſerer Luftgeſchwader bewarf geſtern Eiſenbahnen und
militäriſche Anlagen in der Umgebung der wichtigen
VBahnhöfe Prebacina und Dornberg mit ſichtlich ſehr
bedeutendem Ergebnis

Puchanan und die ruſſiſchen Liberalen
Die Nachrichten von der ſchroffen Abwehr der Ueber

griffe des engliſchen Botſchafters am ruſſiſchen Hofe
anläßlich des ihm unbequemen Rücktrittes des ruſſiſchen
Außenminiſters klingen durchaus glaubwürdig Der
Botſchafter ſoll ſich öffentlich ſehr abfällig über den
Jaren und die Kamarilla der Rechten die den Sturz
Sſfaſonows bewirkte geänßert haben und begbſichtigen
zuſammen mit dem franzöſiſchen Botſchafter Paleologue
gegen die Hoſpartei vorzugehen Sir George ſcheut ſich
eben ſchon ſeit langem nicht mit der Oppoſition gegen
das derzeitige ruſſiſche Regime offen zu liebäugeln Die
in liberalen Kreiſen zweifellos beſtehenden Sympathien
für England und Frankreich kommen zum guten Teil
daher

Andererſeits iſt es nicht das erſte Mal daß das
offizielle England verſucht ſich in die inneren Verhält
niſſe Rußlands zu miſchen Der Widerhall der Be
geiſterung für die Dekabriſten der Teilnehmer des Auf
ſtandes gegen Nikolaus die gaſtliche Aufnahme Kra
potkins und anderer Nihiliſten liegen etwas weiter zu
rück die Drohungen eines Handelskrieges wegen der
ruſſiſchen Judenfrage die Kundgebungen der engliſchen
öffentlichen Meinung in den Tagen der revolutionäxen
Bewegung im Jahre 1905 aber ſind noch friſch in Er
innerung Die Städte und Landſchaftsverbände die
infolge der Kopfloſigkeit der Regierung der Desorgani
ſation und Korruption des Beamtenapparates allein
für die Beſchaffung von Mitteln zur Fortführung des
Krieges in Betracht kommen ſind in den Händen der
Liberalen Die Liberalen aber ſind unbedingt für Fort
ſetzung des Krieges Die rechtsſtehenden Parteien
klagen dieſe Verbände die ihren bedeutenden wirtſchaft
lichen Einfluß in geſchickter politiſcher Propaganda im
Volke auszunutzen wiſſen nicht grundlos an Die Revo
lution 1905 war ungeſchickt inſzeniert es fehlte an Or
ganiſationen die ſofort in der Lage geweſen wären die
Staatsmaſchinerie gut oder ſchlecht zu erſetzen Die
Nebenregierung der Arbeiterkomitees mar eine Farce
Zentralorganiſationen beſtanden überhaupt nicht An
ders heute Jene Verbände könnten zu jeder Stunde die
Leitung der Regierung in die Hand nehmen ſie ſind
ſtark genießen das Vertrauen des Volkes und haben
Männer in ihren Reihen die ſelbſt die heutige Regie
rung gern zu ihren Mitgliedern machen würde

Die Freundſchaft Sir Buchanans mit Fürſt Lwow
und dem Moskauer Bürgermeiſter Tſchelnokow den
Leitern dieſer Verbände datiert nicht erſt von heute
Fürſt Lwow iſt augenblicklich ohne ſein Zutun er iſt
ſelbſt ebenſo beſcheiden wie fleckenlos von Charakter
der volkstümlichſte Mann des liberalen Rußlands Auf
ihn gründen auch die gemäßigten liberalen Elemente
ihre Hoffnungen anf eine Aenderung des Regierungs
kurſes Mich Waſſ Tſchelnokow das Haupt des all
mächtigen Städteverbandes wurde 1905 als Vertrauens
mann der präſumtiven Regierungspartei der Dumg
der Kadetten nach England geſandt und man geht nicht
fehl anzunehmen daß bei einem Gelingen ihrer radi
kalen Pläne England die erſte Macht geweſen wäre die
das vom Zarismus befreite Rußland freudig in einer
neuen Staatsform anerkannt hätte Das wäre das
Verdienſt Tſchelnekows und Sir Buchanans geweſen

Chineſenaufſtand gegen die Japaner
W T Tokio 16 Neuter DieBlätter veröffentlichen ſenſationelle Einzelheiten über

Vorgänge in Chengchiatung bei denen 17 japaniſche
und eine Anzahl chineſiſche Soldaten getötet wurden
Sie teilen mit daß die Sache damit begann
daß ein chineſiſcher Soldat einen Japaner
überfiel Der einzige japaniſche Polizeibeamte
in Chengchiatung begab ſich darauf nach der Kaſerne
wo er Proteſt erhob Ein chineſiſcher Soldat tötete
den Polizeibeamten mit einem Gewehrſchuß Das
hatte zur Folge daß eine Abteilung japaniſcher Sol
daten nach der Kaſerne marſchierte Die Jnſaſſen der
ſelben eröffneten auf die Japaner das Feuer und töteten
17 Mann darunter den kommandierenden Unterleut
nant Die Blätter melden ferner daß die chineſiſche

uns die in Chengchiatung wohnenden Japaner
bedrohte

Engliſche Kopfgelder
Nach vorgefundenen Dokumenten haben die Eng

länder eine förmliche Preisliſte für Gefangene
und ſonſtige Beute aufgeſtellt So ſind z B fol
gende Belohnungen ausgeſetzt für die Wegnahme eines
leichten Feldgeſchützes 15 Pfd Sterling für ein ſchweres
Feldgeſchütz 20 Pfd St für ein Belagerungsgeſchütz
50 Pfd St für eine Fahne 100 Pfd St für eine
kaiſerliche Standarte 250 Pfd St für einen preußiſchen
Prinzen 500 Pfd St für einen Prinzen der regierenden
Häuſer in Bayern Sachſen Württemberg und Baden300 Pfd St i einen anderen deutſchen Prinzen
250 Pfd St für einen Kommandierenden General
250 Pfd St für einen Stabsoffizier 100 Pfd St für
einen Hauptmann 50 Pfd St für einen ern
offizier 25 Pfd St für einen Unteroffizier
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WMehring verhaftet
Wie die Leipz Volksztg aus Berlin erfährt iſt derne Schrift teller Franz Melein am

ienstag nach einer Hausſuchung in ſeiner Wohnung
in Schutz haft genommen worden Der Grund zu
der Verhaftung ſei noch nicht bekannt

Wirbelſturm in Jamaika
Kingſton 16 Auguſt ener Ein ſchwerer

Wirbelſturm hat die Bananenpflanzungen auf Ja
maika verwüſtet Die Stadt Kingſton iſt von der übrigen
Jnſel abgeſchnitten Einige Perſonen wurden getötet

Kleine Chronik
Deutſche Viehſtatiſtik

Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt veröffentlicht im
Reichsanzeiger die endgültigen Ergebniſſe der Vieh
ählung vom 1 Dezember 1915 und ſtellt ſie mit denKeſultaten der Zählung vom 1 Dezember 1914 in Ver

gleich Danach waren vorhanden in eutſchen eiche

Plezte ohne Militärpferde 8841 624 9 45 238
älber unter 3 Monaten 1396 767 2069 802

bis zu 2 r 6 457093 6858 139
Dullen Stiere und Ochſen 1493 079 1579 850
Lüh 10 970 009 11 320 99221 828 783

ühe
Rindvieh überhaupt 20 316 948
Schafe 5 073 478 5 471 468Schweine 17 287 211 25 341 272
Ziegen 3438 208 3538 414Danach iſt der Rindviehbeſtand in der be

treffenden Zeitſpannne um annähernd 14 Millionen
Stück zurückgegangen und der Schweine
beſtand gar um über 8 Millionen Stück Das iſt
zum größten Teil auf den ſtarken Ferkelrückgang zurück
zuführen Es betrug nämlich die Zahl der Ferkel unter
8 Wochen am 1 Dezember 1915 2808 596 und der über
8 Wochen bis zu einem halben Jahre alten 6 778 694
während dieſe Kategorien am 1 Dezember 1914 ins
geſamt 14 695 331 Stück aufzuweiſen hatten

Millionen Stiftung
Die Patronenfabrik Polte in Magde

burg ſtiftete zugunſten der Nationalſtiftung für die
Hinterbliebenen der im Krieg Gefallenen eine Mil
lion Mark

Das Eiſerne Kreuz
Wie Berliner Blätter melden erhielten das Eiſerne

Kreuz am weißſchwarzen Bande Handelskammerpräſi
dent Franz v endelsſohn Arthur v Gwin
ner Direktor der Deutſchen Bank Dr Arthur
Salomonſohn Geſchäftsführer der Diskontogeſell
ſchaft Geheimer Kommerzienrat G v Klemperer
zweiter ſtellvertretender Vorſitzender des Aufſichtsrates
der Dresdener Bank Geheimer Kommerzienrat Eduard
Arnhold und der in die Luftfahrtabteilung des
Kriegsminiſteriums ehrenamtlich berufene Direktor
Dieterich

10 Söhne im Felde
Der Gärtner Ring in Benrath hat 10 Söhne
im Felde ſtehen von denen vier verwundet wurden
Auf eine Gruppenaufnahme ſeiner Söhne die er dem
Kaiſer geſandt hatte erhielt er von dieſem ein
Schreiben und ein Geldgeſchenk von 500 Mark

Wo iſt das Vaterland
Aus Leipzig wird uns geſchrieben Ach bitte wo

iſt denn das Vaterland Mit dieſer Frage
wandte ſich vor einigen Tagen ein reizendes kleines
Mädchen auf dem Königsplatz an einen Schutzmann und
hielt in ſeiner feſtverſchloſſenen rechten Hand verwahrt
einen goldenen Anhänger Befragt was es denn beim
Vaterland wollte berichtete es wie ihm ſeine Mutter

von der Goldankaufsſtelle erzählt und ihm erlaubt habe
einzigen Schmuck abzuliefern Jch habe den

nhänger geſchenkt bekommen und durfte ihn immer
Sonntags tragen mein Muttchen hat mir aber erzählt
wie das Vaterland Gold haben muß um
durchzuhalten und da will ich ihm auch helfen mein

lieber Papa kämpft ja auch draußen im Feld gegen die
böſen Feinde chutzmann wies das Kind nach
der Goldankaufsſtelle im Graſſimuſeum und bald
kehrte es ſtolz mit der eiſernen Erinnerungsmedaille in
der Hand und dem nen e Gelde zurück hoch
beglückt zum Wohle des Vaterlandes beigetragen zu
haben

Heimweh nach dem Gefangenenlager
Verblüffung erregt in der an Schweiz wie

die Nat Ztg berichtet der Fall eines in Chateau
Oex im Waadtland internierten franzöſiſchen Sol

daten der dieſer Tage ein Geſuch einreichte nach
Deutſchland ins Gefangenlager zurück
kehren zu dürfen Der Wunſch dieſes Jnternierten
der die Gefangenſchaft in Deutſchland der Freiheit in
der Aer Schweiz vorzieht wirft jederffalls kein
ſchlechtes Licht auf unſere Gefangenenlager Sein Geſuch
ſuch läßt eine ganz neue juriſtiſche auftauchen Hat ein
infolge Krankheit in der Schweiz internierter Kämpfer
das Recht zu verlangen daß man ihn in die Gefangen
ſchaft zurückkehren läßt Das Problem harrt noch der
Löſung und es iſt noch nicht gewiß ob der Bitte des

ſiſchen Gefangenen entſprochen werden wird oder
nicht

Handel und Verkehr
Deutſchlands Wirtſchaftslage

Während die amerikaniſche Eiſeninduſtrie ſich immer mehr
auf die Fabrikation von Friedensartikeln umgeſtaltet wird
die deutſche Eiſeninduſtrie nach wie vor von der
Kriegsfabrikation im weiteſten Sinne des Wortes beherrſcht
Die Tatſache daß gerade in der Kleineiſeninduſtrie neuer
dings beträchtliche Preiserhöhungen ſtattgefunden haben
ſpricht freilich dafür daß auch in Deutſchland die Nachfrage
nach Friedensartikeln zugenommen hat Die deutſchen Eiſen
werke ſind weiter auf Monate hinaus ſtark beſetzt die Abrufe
überſteigen die Leiſtungsfähigkeit der Werke ſehr weſentlich
Zu den Aufträgen für Heer und Marine ſind auch Ordres
für den Bergbaubetrieb und vor allem für die Bahnen hinzu
gekommen Die Erneuerung des Roheiſenſyndikates bis Ende
1920 hat einen günſtigen Eindruck gemacht man betrachtet
dieſe vorzeitige Erneuerung als ein günſtiges Omen für die
Verlängerung des deutſchen Stahlwerkverbandes

Was die Preislage betrifft ſo wird im allgemeinen bei
Stabeiſen an dem Grundſatz von 195 Mark per Tonne feſt
gehaltn doch erzielen die Händler angeſichts der Material
knappheit mitunter auch weſentlich höhere Preiſe Das neu
trale Ausland ſucht nach wie vor deutſche Eiſenfabrikate zu
kaufen doch wird nur ein Teil der Auslandsaufträge aus
geführt obwohl hierbei weit höhere Preiſe als im Jnlande
erzielt werden weil man vor allem den Jnlandsbedarf be
friedigen will Beſonders groß ſind die Auftragsbeſtände in
Feinblechen und Grobblechen Die Drahtwerke haben neue
große Heeresaufträge erhalten Jn der Kleineiſeninduſtrie
dürfte die Erhöhung für alle Solinger Stahlfabrikate um
weitere 10 Prozent neue Preiserhöhungen für andere Fabri
kate im Gefolge haben

Jn der Maſchineninduſtrie bleibt die Be
ſchäftigung weiter günſtig doch leidet gerade dieſe Jnduſtrie
unter dem Mangel an geſchulten Arbeitskräſten wenngleich
auch dieſe Schwierigkeiten allmählich überwunden werden
Eine größere Anzahl von Maſchinenfabriken wendet ſich in
bemerkenswertem Umfange der Herſtellung von Friedens
erzeugniſſen zu Beſonders große Aufträge ſeitens des Jn
und Auslandes liegen bei den land wirtſchaftlichen Maſchinen
fabriken vor die Umſätze in Mähmaſchinen haben ſich vielfach
4Sphelt Dis großen Zufteßge der Stahlaſeßereien in

t o
Granaten kommen auch den
Uebernahme von Dreharbeit

die Gießereien
Die Kohleninduſtrie wird angeſichts des Beſchluſſes

der oberſchleſtſchen Kohlenkonvention ſowohl die Preiſe für
Hausbrandkohle wie auch für Jnduſtriekohte unverändert zu
laſſen damit rechnen müſſen daß die Kohlenpreiſe während
der Dauer des Krieges überhaupt keine Herauſſetzung erfahren
Die Regierung ſteht allen Preiserhöhungsplänen ablehnend
gegenüber Sehr knapp bleiben Fettnußkohlen während Gas
koks reichlich vorhanden iſt

Die Textilinduſtrie hat ſich den neuen behördlichen
Beſtimmungen einigermaßen angepaßt Aus den verſchiede
nen Bezirken der Wirkwareninduſtrie kommen einigermaßen
günſtige Nachrichten Das Geſchäft in Baumwollgarnen liegt
ſehr ruhig das Herauskommen neuer Heerresaufträge hat ein
zelnen Spinnereien neue Beſchäftigung gebracht

Am Bau und Hypothekenmarkte brachten die
leßten Wochen eine weitere leichte Veſſerung ſoweit der
Grundſtücksmarkt in Frage kommt Auf dieſem haben in den
Großſtädten zum Teil recht lebhafte Vmſätze ſtattgefunden
Die Bautätigkeit liegt freilich weiter faſt überall darnieder
Das Reich und die Gemeinden beſchäftigen ſich ſchon jetzt leb
haft mit der Frage des Kleinwohnungsbaues nach dem Kriege
An Mitteln hierfür wird es nicht fehlen da das Reich be
kanntlich durch ein Reichsgeſetz verpflichtet iſt in geeigneten
Fällen die Bürgſchaft zu übernehmen

Zur Verlingernng der Wechſelbenachr artig ngefriſt
Aus einem Rund ſchreiben der Amtlichen Handelsſtelle deutſcher Handelskammern hebt die
Handelskammer in Berlin hervor daß die Amtliche Handels
ſtelle bereit iſt für angeſchloſſene Firmen die ſich aus der
Verfügung des Generalgouverneurs in Warſchau vom 13 Mai
1916 für Wechſelgläubiger ergebenden Verpflichtungen zu
übernehmen Die ordnungsmäßige Erledigung der Aufträge
kann aber nur dann erfolgen wenn die Wechſel nebſt Korre
ſpondenz bis ſpäteſtens den 20 Auguſt 1916 im
Beſitz der Hauptverwaltungsſtelle in Vromberg ſind Bei
Ueberſendung der a muß der ganze Name und die
Adreſſe der Wechſelſchuldner und der Domizilation ſofern
dieſe nicht deutlich leſbar ſind mitgeteilt werden Ueber die
Gebühren für die Begchrichtigung der Wechſelſchuldner uſwwird nähere Auskunft im Bureau der Handelskammer zu
Berlin erteilt Die Amtliche Handelsſtelle deutſcher Handelskammern übernimmt auch das Jnkaſſo der Wechſelforderungen

Verlängerung des rumäniſchen Morgtoriums Einer
Meldung aus Bukareſt zufolge wurde das Morato
rium für ausländiſche Forderurgen um vier
Monate verlängert

Aus dem Geſchäfstverkehr
Der bekannte Verlag von Welt und Wiſſen Berlin

Schöneberg Am Park 11 ſendet jedem Lefer dieſerZeitung Probeheft ſeiner Wochenſchrift koſtenlos zu Wer
den überaus reichhaltigen Jnhalt dieſer illuſtrierten Wochen
ſchrift kennen lernen will möge ſeine Adreſſe dem Verlage
angeben Jeder Bezieher erhält weiter eine große illuſtrierte
Hausbibliothek zu jedem Jahrgang drei Werke voll
ſtändig koſtenlos Es handelt ſ ier um eine populäre
Wochenſchrift reichſten Jnhalts die in keinem deutſchen Haus
halt fehlen dürfte

Witterungsbericht vom 16 Augufſt
Jm nördlichen Deutſchland wiederholten ſich geſtern vielen

orts die Regenfälle und Gewitter Jm allgemeinen hatten die
Niederſchläge leichteren Charakter nur im Odergebiete fielen
leichtere Mengen Swinemünde meldet 12 Breslau 18 Milli
meter Das Weter iſt warm

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 16 Auguſt Trotz der verſchiedentlich auftreten

den flachen Teildepreſſionen iſt eine weſentliche Aenderung
der günſtigen Wetterlage nicht zu bemerken Der Luftdruck
iſt abgeſehen von ſehr geringen Schwankungen ſeit Anfang
der Woche wieder als ein ziemlich mittlerer zu bezeichnen und
bedingt in Mittleuropa wolkiges warmes Wetter bei mäßigen
ſüdweſtlichen bis weſtlichen Winden Jm allgemeinen iſt es
nicht ausgeſchloſſen daß auch noch mehr Erwärmung ein
treten dürfte obgleich das Ende der Hundstage für den
24 d M bevorſteht und dann dieſes nicht gerade häufig
vorkommt Wir haben trübes wolkiges und ziemlich warmes
Wetter mäßige Winde aus veränderlichen Richtungen zu er
warten ſtrichweiſe iſt Gewitterneigung vorhanden Der
Fremdenverkehr iſt noch immer im Harz ſehr lebhaft Bis
heute haben wir auf dem Brocken ſogen Sommertage nicht
gehabt Sommertage ſind Tage mit einem Temperatur
maximum von mindeſtens 25 Grad Wärme im Schatten

Oeffentliche Wetter Anſage für den 18 Aug
Wolkig warm Fortdauer der Gewitterneignng

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 17 Auguſt 1916
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Unerwartet erhlelten wir Kenntnis davon dass
auf dem Felde der Ehre unser geschätzter Kollege
und Vorgesetzter der Abteilungsvorsteher Herr

Aerwann Iwanvohn

den Heldentod in Feindesland erlitten hat Seine vor
bildliche Tüchtigkeit und Pünktlichkeit bewahren ihm
bei uns auch über den Tod hinaus ein ehrendes
Gedenken

Die kaufmännischen Angestellten
der Firma Alex Michel

Halle a 16 August 1916

liebe r Bruder

Den Heldentod für Kaiser und Reich fand bei
den schweren Kämpfen in Feindesland am 7 August
1916 mein treuner Mitarbetter der Abtellungs Vor
steher Herr

Aerwann Aranvohn

Sein so früher Tod welchen ieh auf das Tlefste
bedauere sein gerader Charakter sowie auch seine
stete Pllichterfüllung und Tüehtigkeit sichern ihm
ein ehrendes Andenken

Alex Hichel
Halle a 16 August 1916

Als Opfer des furchtbaren Weltkrieges fiel am

8 Auguſt mein heißgeliebter guter Mann unſer
Schwiegerxſohn

Onkel der Engrosſchlächter

Wilhelm Seldel
Reſerve Infanterie Regiment Nr 232

im Alte von 40 Jahren
Halle a den 17 Auguſt 1916

In tiefſtem Schmerz
tranernde Gattin nebſt Angehörigen

In treuer Wiertiunng fand am 30 Juli
den Heldentod durch Granatſchuß mein lieber
Mann unſer guter Vater
und Onkel

Krleger Verein Alemanmlta
Am 15 d Mts verſchied nach längerem Leiden unſer

langjähriges Mitglied der Kgl Oberbahnaſſiſtent

en Albert Schebha
betrauern in dem Dahin

ijeben und treuen Kameraden de
tets in Ehren halten werden

Halle den 17 Auguſt 1916 Der Vorſtand
5 Beerdigung findet Freitag nachmittag 4 Uhr vom
I Trauerhaufe aus ſtatt

haun Pflaumen

Pfund
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bunte ködinen V

Feineclauden
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Waat wen I

Bruder Schwager

der Poſtſchaffner Otto e
Fernſar im Reſerve Jnf Re

Halle S Serſchlaaſtte den 16
Dies zeigt tiefbetrübt an

Louise KHeber nebſt

geliebt

Schwager und

Für

Sohnes

We 1916

eſchiedenen einen
n Andenken wir

h3754

Die

vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
schweren

gers des

Gestern früh entschlief sanft unser Vater und
Sehwiegervater der Kossat

Friedrich starke
in Zecherben im Alter von 91 Jahren

Für die Hinterbliebenen

Zscherben u Halle den 17 August 1916

3 Uhr in Zscherben statt

Donnerstag 17 Auguſt v

Am 3 August fiel für sein Vaterland unser lieber Kollege
der Wissenschaftliche Hilfslehrer

Herr Hans Barth
Füsilier Regiment Nr

Leutnant und Kompagnieführer im Hohenzollernschen
40

Inhaber des Eisernen Kreuzes der Badischen Tapferkeits
medaille Ritter des Hohenz Ehrenkreuzes m Schwertern

Ehre seinem Andenken l
Halle a den 16 August 1916

DIrektor und Iehrerkolleglum des Reformredlgymnasſums

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss
starb am 16 August an den Folgen seiner
am 9 August erlittenen Verwundung unser
inniggeliebter Sohn und Bruder mein heiss

er Verlobter unser lieber Schwieger
sohn und Schwager

ar Müller
Leutnant d Res und Kompagnie Führer im

Füsilier Regt Nr 36
Ritter des Eisernen Kreuzes

den Heldentod für Kaiser und Reich
In tiefstem Schmerz

Cari Muler und Frau Uetz
Dora Brose
Gustav Brose und Frauw

Halle a Kaiserstr II
Von Beileidsbesuchen bitten wir ab

zusehenUetz b Mahlwinkel und Hall er Saale

die uns zugegangenen ausserordentlich
dem

Verlusto meines unvergesslichen
unseres Heben Bruders und Schwa

2436

Verwaſtungs Sekretärs

Fritz Kllian
Vizefeldwebel im Res Inf Regt 15

sagen wir hiermit unseren aufrichtigsten Dank

Im Namen der trauvornden Hinterbliebenen

Wwe A Kllian
Halle a Delitzscherstr 74 August 1916

Statt besonderer Meldung

Emma Slebeceke geb Starke

Beerdigung findet Sonnabend naehmittag

7414

J Ober Bahnaſſiſtent

krau

Dr

Kriegs Kornfranek Pfd 55
Kornkaffee lose PPEd z
Kath Malzkaffee Pfd3 Palc Friegekuenon Was n

pulver4 Pakete Baeupulver3 Pals Vanilie Saueenpuiver v

4 Pakote Fleiseh m re
gewürz3 Pakete Fi p4 Pakete Honigpulver e

4 Pakete Finmachepualver 39
s Pakete gemahl Da
mit Frantz2 Pakete rote Grntze

3 Pak verseh Fruehtauppen
1 Paket Kakao od Mandel

spelse nach Wiener Art

Tage rage

Die Beerdi ung

A Schohha
findet nicht um 3 Uhr
ſondern um 4 Uhr vom

Trauerhauſe aus ſtatt

Statt jeder besonderen Anzeige
Heute nacht 2 Uhr entschlief sanft zu Ostrau

unsere geliebte gute Mut er und Grossmutter Frau

Bertha Keuffel
geb Lignitz

im 81 Lebensjahre

Frankfurt a Zeitz Halle a Ritgt Ostrau
den 15 August 1916

Im Namen der Hinterbliebenen
Amtsgerichtsrat Renlffel u Frau Helene geb Bignits
Forstmeister Kouftel u Frau Agnes geb Schröter

Frau Oberstabsarzt hets geb Keuffel
Rittergutsbesitzer Brandt u Fran Lina geb Keuffel

PForstbeflissener Kurt Kentftol 2 Zt Oberjäger d R
Leutnant Werner Koöuffel

Leutnant Kans Cerhard Letz
Rilmar Brandt

Trauerfeier zu Ostrau Donnerstag den 17 Aug
nachmittags 3 UhrStadtgottesacker in aller Stille Freitag d 18 Kug

3 Uhr nachmittags

Gestern abend verschied santt nach kurzer Krankheit
unsere gute treusorgende Mutter Schwieger und Großmutter

Den Heldentod erlitt unser
lang jähriger Mitarbeiter
der Drechsler

Wilnelm Opltz
Seine Bescheidenbeit

Pflichttreue und Fleiss
sichern ihm ein unver
güngliches Angedenken
Blumenthal Bauer

447 Halle aS

im 63 Lebens ahre

vorm 11

I Montag abend d 14 Aug

A verſchied unſer lieber
J Vater
II

Halle a den 16 August 1916
Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet am Sonnabend den 109 d Mtsbr von der Kapelle des Nordfriedhofes

aus statt

Am 16 d Mts verstarb nach kurzem schwe
rem Leiden der Zimmermann

Nach kurzem schwerem in Geduld ertragenem
Leiden entschlief heute morgen sanft unser

lebter guter Vater Schwieger und G
ruder Schwager und Onkel der

Louis Tischer
h 03282

r

h3758

im Alter von 71 Jahren 7 7 eDie trauernden Hinter

des vliebenen S
Die Beerdigung findet S

Sonnabend nachmittag
3 Uhr von der Leichen

J halle des Südfriedhofes
J aus ſtatt gestellter

denken bewahren

nach langen
Leiden unſer
Großvater

Karl Pinkert
J im 66 Lebensijahre

blüebanen

Horst KRouffel

Beerdigung in Halle a

h37 44

e e

verw Aueuste Bau
geb Goetze

im 73 Lebensjahre
Dies zeigen hiermit tiefbetrübt an

Max Blou und Frau Auguste geb Fischer
Hans Blau Mannheim 2 Zt im Felde

Frau vw Cilly Blau geb Lentzen Köln a Rh
Oberleutnant Dr Georg Blau 2 Zt im Felde und

Frau Johanna geb Schrott Waldenburg i Schl
und fünt Enkelkinder
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Doſſereteg 17 Auguſt 1916
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aterial tVor Nen Georgiewsk werden 2 weitere
Forts geſtürmt

Am 10 Ahr abends greifen fünf unſerer
Corpedoboote an der Weſtküſte Jütlands
einen modernen engliſchen Kreuzer und acht
Torpedobootszerſtörer anz fie vernichten den
Kreuzer und einen der Jerſtörer Anſere
Voote erleiden keinerlei Beſchädigung
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Halle den 17 Auguſt 1916

Das Erntewetter
Die Erntewitterung dieſes Jahres kann bis

her als ſchlechtweg ideal re werden und erinnert
lebhaft an die prachtvolle Witterung des erſten Kriegs
monats des Auguſt 1914 Nach dem ſehr unfreundlichen
Sommerbeginn der uns von Pfingſten bis Mitte Juli
aſt täglich Regen brachte mußte man ernſtlich für dieFiue fürchten und Heu und Kartoffeln haben auch hier

und da unter der Näſſe gelitten Gerade zur rechten
elt aber etwa um Mitte Juli ſetzte dann im größerenSie Deutſchlands eine für die Ernte ſehr günſge

Witterung ein es wurde warm und ſonnig ohne daß

Emin

je Hitze jemals durch zu große Intenſität zu langeDu de ſchwere Unwetter läſtig und ſchlich ge
worden wäre

Von dem beträchtlichen Sturm abgeſehen der am 3
und 4 ALanſt der Obſt und auch der Getreideernte
manchen Schaden leichterer Art zugefügt hat iſt während
der ganzen Exrntezeit die Witterung ſo verlaufen daß ſie
ſelbſt auf Beſtellung nicht günſtiger hätte geliefert wer
den können Seit vier Wochen iſt Regen ſelten ge
worden und doch ſorgten in gemeſſenen Zwiſchenräumen
leichte Regenfälle und ſchwache Gewitterentladungen
dafür daß auch die Dürre nicht bedrohlich wurde

Dabei läßt die allgemeine Wetterlage darauf
ſchließen daß die gute ſonnige warme und überwiegend
trockene Witterung auch weiterhin anhalten wird Auch
ſind Unwetter Hagelſhläge und Wolkenbrüche von denen
Deutſchland im laufenden Sommer erfreulicherweiſe
überhaupt ſo gut wie gons verſchon geblieben iſt kaum
zu erwarten Von der Witterung dürfte jedenfalls die
glatte Beendigung der Ernte kaum noch etwas zu be
fürchten haben Das Wetter hat uns alſo eine wohl
wollende Neutralität erwieſen und die Befürchtungen
die abergläubiſche Gemüter an das Regenwetter am
Siebenſchläfer knüpften haben ſich als haltlos erwieſen

Die Ausgabe der Bezugsſcheine
Vom Magiſtrat wird uns geſchrieben
Der Magiſtrat hatte geplant zur Durchführung der

Verordnung über Web Woll und Wirkwaren
eine größere Anzahl von Ausgabeſtellen für
Bezugsſcheine zu errichten Es ſollte für den Be
zirk jeder Brotmarkenausgabeſtelle eine
Bezugsſtelle eingerichtet werden die Bezugsſtellenſollten vormittags und nachmittags geöffnet

ſein

Wiewohl ſeit Wochen die Werbetrommel lebhaft ge
rührt wird iſt es nur gelungen die wenigen Frauen
zu dieſem ehrenamtlichen Dienſte zu gewinnen die ſich
ihm in den vier bereits eröffneten Stellen in auf
opferungsvoller Weiſe unterziehen Andere bereits ge
mietete Räume ſtehen leer eine Verlängerung der Ar
beitszeit der Ausgabeſtellen iſt infolge des Mangels an
freiwilligen Arbeitskräften zur Zeit nicht möglich

Ob der Magiſtrat wird dazu übergehen müſſen
mehrere Ausgabeſtellen zu errichten und in dieſen ſtatt
der ehrenamtlichen künftig bezahlte Kräfte anzu
ſtellen wird die Erfahrung der nächſten Tage lehren
Dagegen ſpricht daß den zur Verfügung ſtehenden
bezahlten Kräften meiſt die wirtſchaftlichen Er
fahrungen fehlen über die die in den Auskunftsſtellen
tätigen Perſonen unbeidngt verfügen müſſen Auch
werden mit dem jetzigen Verfahren dem Stadtſäckel er
hebliche Ausgaben geſpart woran ſchließlich
jeder Steuerzahler ein berechtigtes Jntereſſe hat Beide
Geſichtspunkte werden ſicher unſere Mitbürger dazu be
ſtimmen die kleinen Unbequemlichkeiten der jetzigen
Einrichtung williger zu tragen

Nicht gangbar iſt ſelbſtverſtändlich der Ausweg
der dem Magiſtrat gleichfalls vorgeſchlagen worden iſt
die Ausgabeſtellen mit früheren Angeſtellten des Web
und Wirkwarenfaches zu beſetzen dieſe Perſonen haben
nicht den richtigen Maßſtab für die Bemeſſung
der Bedürfniſſe der Verbraucher in der gegenwärtigen
ernſten Zeit Auch zeigen die bisherigen Erfahrungen
keineswegs daß die richtige Erkenntnis des Publikums
für die Forderungen der Zeit die beſte Gewähr für die
ſinngemäße Durchführung dieſer Verordnung biete in
zahlreichen Fällen hat ſich das Gegenteil heraus
geſtellt Nicht wenige junge Leute haben ſich um Be
zugsſcheine beworben die ſich offenbar die Frage des
Bedarfs gar nicht vorgelegt hatten ja ganz erſtaunt
waren über die Frage ob ſie das Gewünſchte auch wirk
lich brauchten und dann aus der Ausgabeſtelle befriedigt
weggingen weil ſie zur Erkenntnis gekommen waren
4 aß ſie ſich eine unnötige Ausgabe ſparen könnten

Die in einer der Veröffentlichungen in den geſtrigen
gesblättern enthaltene Angabe daß der Bezugsſchein

icht ſofort ſondern erſt am nächſten Tage ausgegeben
wird daß alſo zwei Wege erforderlich ſind
ſt unrichtig Die Beſtimmung daß der Bezugs
hein erſt am nächſten Tage ausgefertigt wird gilt
ur für große Anſchaffungen wie z B Aus
attungen Wirtſchaftseinrichtungen uſw und für die
lienen Fälle wo die Ausfertigungsſtellen über die
totwendigkeit der Anſchaffung im Zweifel ſind Hier
nit erweiſt der Magiſtrat den Verbrauchern ein Ent
egenkommen das die meiſten anderen Städte nicht
ewöähron
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Schweinemangel
Kneute Verhandlungen zwiſchen den Zentralſtellen

r die Fleiſch verſorgung von Heer und
olk haben ergeben daß zur Erhaltung der Leiſtungs
higkeit des Heeres dieſem eine beſtimmte Menge
Schweinefleiſch ſofort geſichert werden muß An
der irgend zuläſſigen Sparſamkeit fehlt es nicht da bei
der Heeresverwaltung vollſtes r für die Be
dürfniſſe und Kriegsnöte der Zivilbevölkerung herrſcht
Aber wie die Verhältniſſe jetzt liegen kann der Zivil
ebölkerung in den nächſten Wochen eine noch

Kärkere Einſchränkung in dem Verbrauch von
hweinefleiſch nicht erſpart werden

An und für ſich pflegen zur Erntezeit auch im Frieden
die Viehauftriebe fühlbar nachzulaſſen
Senn die Landbevölkerung von Sonnenaufgang bis
Sonnenuntergang mit der fprn der Ernte beſchäftigtiſt fehlt die Zeit die Arbeits äſte und die Geſpanne

am auch noch das Vieh an die Sammelſtellen zu bringen
Des gilt in dieſem Jahre doppelt und dreifach wo die

rearbeiten durch die vorhergegangene kühle und naſſe

GeneralAnzeiger ar Hane

kürzere Zeit zuſammendrängen wo es aller Orten an
Händen und vielfach auch an erfahrener Leitung fehlt

ie zuvor iſt die Landwirtſchaft vor eine ſo ſchwere Auf
e geſtellt worden und nie zuvor hat unſer Wohl und

Lehe ſo davon abgehangen daß dieſe Arbeit glatt be
wältigt wird Wenn dabei die Aufbringung des Schlacht
viehs für die Zivilbevölkerung leidet ſo wird das ver
ſtanden werden

Zu dieſen Schwierigkeiten tritt noch ein außer
ordentlicher Mangel an ſchlachtreifenSchweinen Bei Erlaß des Kartoffelverfütterungsverbotes beſtand kein Zweifel darüber daß das Serbet
ſehr fühlbare Folgen für die Schweinemaſt haben müßte
Der zu befürchtende Notſtand in der Kartoffelverſorgung
ließ aber keine Wahl Wenn nun die vorausgeſehenen
Se eintreten ſo müſſen ſie m werdenJm höchſten Grade et ich wäre es die noch
mageren Schweine aus den Ställen zu reißen Einen

re die könnte man der Bevölkerung nicht
eiſten Die jetzt abgeſchlachteten unreifen Schweine

würden im Herbſt und Winter wo ſie dank dem zu
wachſenden reichlicheren Futter gemäſtet an den
Markt gebracht werden könnten ſehr fehlen und damit
für die Fettverſorgung ausfallen Man würde
ein Loch ſtopfen um ein zu reißen

Alle Kreiſe der Zivilbevölkerung werden daher die
offentlich nicht mehr zu lange währende große Knappeit an Schweinefleiſe in dem Bewußtſein zu tragen

aben daß ſie die vorübergehende Folge der augenblick
lichen Verhältniſſe und einer Maßnahme iſt durch die
in der Vergangenheit ein drohender weit ſchwererer Not
ſtand glücklich überwunden wurde Was an ſchlachtreifen
Schweinen noch aufzubringen iſt gehört aber ganz ſelbſt
verſtändlich in erſter Linie dem Heere

Das Eiſerne Kreuz I Klaſſe wurde dem Ober
maſchiniſtenmaat auf V 19 Paul Hagemeiſter
Sohn des Eiſenbahners Ferdinand Hagemeiſter in
Diemitz verli hen

Das Eiſerne Kreuz II Klaſſe erhielten Musketier
im Jnf Regt 61 Fr Schütze Sohn des Koſaten
O Schütze in Strenz Naundorf Füſilier Richard
Rößler Sohn der Witwe Auguſte Rößler in Halle
Dr jur Friedrich Kreis zurzeit Hilfslazarett Volks
park Sohn der Frau l r E Kreis in Halle
Stellmachermeiſter Oskar Mende aus Halle Unteroff
im Garde Landſt Bat Erſaßreſerviſt Otto Richter
im Reſ Jnf Regt 227 Reiſender der Firma E Weddy
in Halle Bademeiſter W Luther der das Eiſerne
Kreuz bereits im vorigen Jahre erhielt wurde mit der
RotenKreuz Medaille ausgezeichnet

Vom 1 September ab mehr Spiritus Die Spi
ritus Zentrale iſt von der Reichsbranntweinſtelle er
mächtigt worden ſtatt der bisherigen 25 Hundertteile
vom 1 September ab 40 Hundertteile des
früheren Verbrauchs an vollſtändig vergälltem Brannt
wein für häusliche Zwecke Flaſchenſpiritus in
den Verkehr zu bringen Bis zu 30 Hundertteilen ſind
u dem bisherigen Preiſe von 55 Pf für das Liter gegen
ezugsmarken zu liefern während der Reſt zu demle hfals unverändert gebliebenen Preiſe von 1,50 M

für das Liter verkauft werden darf

Feldgraue Landgendarmen Das Armeeverord
nungsblatt veröffentlicht eine Kabinettsorder wonach
künftig auch die Offiziere Oberwachtmeiſter und Gen
darmen der Landgendarmerie feld grau ein
gekleidet werden und all den überflüſſigen Tand
wie Bandeliere Kartuſchen uſw abzulegen haben

Kartoffel Verkauf Die vom Magiſtrat am
13 Auguſt hinſichtlich des Verkaufs von Kartoffeln
getroffene Anordnung gilt auch noch für den Freitag
Es dürfen Kartoffeln nur gegen Vorweiſung des neuen
Lebensmittelſcheines und zwar nicht mehr als Pfund
für den Kopf des Haushaltes verkauft werden Der
Verkauf iſt mit Tinte oder angefeuchtetem Tintenſtift
in die Rubrik A 5 des Lebensmittelſcheines einzu
tragen Als Erſatz für die fehlenden Kartoffeln
werden auch am Freitag auf dem ſtädtiſchen Markte in
der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe
weiße Bohnen verkauft und zwar vormittags von

12 Uhr auf die Nummern 30 001 47 000 nachmittags
von 6 Uhr auf die Nummern 47 001 69 000 der
neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haus
haltes entfällt Pfund Der neue Lebens
mittelſchein iſt vorzulegen Der Preis für
das Pfund beträgt 40 VPfennig Jm Jntereſſe der
ſchnellen Abfertigung wird auch heute erſucht den Ein
kauf auch auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe zu bewirken
Diejenigen Haushaltungen die am Donnerstag und
Freitag nicht befriedigt werden können werden am
Sonnabend zum Kauf zugelaſſen

Städtiſcher Eierverkauf Vom Freitag ab kommen
wieder Eier zum Verkauf Sie ſind auf folgende Ge
ſchäfte verteilt worden F H Krauſe Albert Knäuſel
Allgemeiner Konſum Verein Beamten Konſum Verein
E Bachmann Drei Glocken Jn dieſen Geſchäften müſſen
alle Eier auch die nicht von der Zentraleinkaufsgeſell
ſchaft bezogenen zum vorgeſchriebenen Preiſe von
24 Pfennig für das Stück abgegeben werden Es
werden als Käufer die Jnhaber der Scheine Nr 39001
bis 57 000 zugelaſſen Für die Jnhaber der Lebens
mittelſcheine 39 000 welche bei den früheren Ver
käufen am 2 und 16 Auguſt nicht berückſichtigt werden
konnten und dies durch ihren Lebensmittelſchein nach
weiſen findet der Verkauf ebenfalls am Freitag und
zwar in folgenden Geſchäften ſtatt F H Krauſe undAlbert Knäuſel Die Verkäufer ſind gehalten ſchlechte

Eier gegen gute umzutauſchen
Neue Höchſtpreiſe für Marmelade Die Klein

handelspreiſe t Marmelade Sorte l dür
fen künftig für ein Pfund die folgenden Sätze nicht
überſteigen beim Verkauf von pfundweiſe aus
gewogener Ware für Erdbeer Marmelade 1,40
Himbeer Marmelade 1,40 Johannisbeer Marme
lade 1,08 Kirſch Marmelade 1,08 HeidelbeerMarmelade 1,02 M Stachelbeer Marmelade 0,93
Pflaumen oder Zwetſchen Marmelade 0,64 M beim
Verkauf in Gläſern von ungefähr 0,5 Kg Jnhalt
für Erdbeer Marmelade 1,40 Himbeer Marmelade
1,40 Johannisbeer Marmelade 1,20 Kirſch
Marmelade 1,20 Heidelbeer Marmelade 1,15
Stachelbeer Marmelade 1,07 Pflaumen oder
Zwetſchen Marmelade 0,78 M Beim Verkauf von
Marmelade in größeren Mengen in Blecheimern uſw
nach Bruttogewinn ermäßigt ſich natürlich der Preis
entſprechend Die Preiſe ſind nach Anhörung der Sach
verſtändigen Kommiſſion ſowie mit Zuſtimmung des
Bevollmächtigten des Reichskanzlers feſtgeſetzt worden

Eine wichtige Entſcheidung Die Abgabe von
Lebensmitteln während der Kriegszeit betrifft
eine wichtige ſoeben ergangene Entſcheidung des
Kammergerichts Nach S 5 Abſ 1 der Bekannt
machung des Reichskanzlers vom 25 September 1915
können die Preisprüfungsſtellen vorſchreiben daß wer
beſtimmte Gegenſtände des notwendigen Lebensbedarfs
im Klein handel feilhält verpflichtet iſt ein Ver
zeichnis derſelben in ſeinen Verkaufsräumen an
zubringen aus dem der genaue Verkaufspreis erſichtlich
iſt Jn dieſem Falle darf nach Abſatz 2 des S 5 die Ab
gabe der im Kleinverkauf üblichen Menge an Ver
braucher zu dem Jgendigien Preiſe gegen Barzahlung
nicht verweigert werden Nach S 5 hat eine Reihe von
Preisprüfungsſtellen eine die Abgabe von Butter Obſt
Gemüſe uſw betreffende Anordnung erlaſſen Unter der
Beſchuldigung daß ein Kaufmann zu Unrecht die Abgabe
von Butter an eine Frau L verweigert habe wurde

en ihn das Strafverfahren eingeleitet Die Straf
ammer ſprach den Angeklagten frei Sie als ent

eidend au daß der Angeklagte beim Erſcheinen der

und die Provinz Sachſen
ahlung teils Pern Stundung des Kaufpreiſes der beim
mpfang der Butter erlegt werden ſollte eine feſte Be

auf den geſamten noch vorhandenen Vorrat an
utter angenommen hatte Auf die Reviſion der Staats

anwaltſchaft hat der Ferien Straf Senat des Kammer
gerichts das Urteil der Strafkammer aufgehoben und
an ſie die Sache zurückverwieſen Der Senat nahm an
daß gegenüber der Bekanntmachung von 1915 ein Händ
ler ſeine Weigerung von noch in ſeinem Beſitz befind
lichen Lebensmitteln abzugeben nicht damit begründen
könne daß er bereits ein Kaufgeſchäft über ſie ab
geſchloſſen habe Neben dem Wortlaut des S 5 nötige
ſein Zweck der namentlich dahin gehe einer Bevorzugung
der Kunden durch die Händler entgegenzutreten zu
dieſer Auffaſſung Der Beklagte habe von ſeiner Butter
ſo lange ſie ſich noch in ſeinem Laden befunden habe
alſo an die Käufer noch nicht übergeben worden ſei auf
Verlangen an jedermann abgeben müſſen

Verwertung von Gemüſeſendungen uſw bei Un
beſtellbarkeit Es iſt vorgekommen daß Gemüſe
ſendungen auf der Eiſenbahn verdorben ſind
nachdem die Empfänger die Annahme verweigert hatten
Die Eiſenbahndirektion Erfurt hat daher neuerdings
den Dienſtſtellen beſonders zur Pflicht gemacht in den
jetzigen Verhältniſſen alles zu tun um die Nahrungs
mittel reſtlos zu verwerten Es empfiehlt ſich
verweigerte Nahrungsmittelſendungen deren Verderb
zu befürchten iſt den Kommunalverbänden zur Ueber
nahme anzubieten Auf ſchnellſte Benachrichtigung der
Empfänger von der Ankunft des Gutes iſt der größte
Wert zu legen beſonders wenn Zugverſpätungen vor
iegen oder noch kurz vor dem Beginn oder während
der Märkte leichtverderbliche Waren eintreffen

Organiſierung der militäriſchen Erntehilfe Durch
telegraphiſchen Erlaß des Miniſters des Jnnern iſt
ſämtlichen Verwaltungsbehörden und Dienſtſtellen zur
Pflicht gemacht worden zur Förderung der ſchnellen
und vollſtändigen Bergung der diesjährigen Ernte dafür
zu ſorgen daß verfügbare Arbeitskräfte
tjeder Art unter allen Umſtänden der Landwirt
ſchaft dienſtbar gemacht werden Auch von der
Heeresverwaltung wird Anforderungen der Landwirt
ſchaft auf Erntehilfe bereitwilligſt und in weiteſtgehen
dem Maße entſprochen Wo örtliche Arbeitskräfte oder
die nachbarliche Hilfe nicht ausreichen um die Ber
gung der Ernte mit Sicherheit durchzuführen kann
nötigenfalls telegraphiſch militäriſche Hilfe
beim ſtellvertretenden Generalkommando unmittelbar
angefordert werden Neben der Bereitſtellung von Ar
beitskräften werden die militäriſchen Kommando
behörden in begründeten Fällen nach Möglichkeit auch
Geſpanne überlaſſen Wo aber jetzt Geſpanne zu
anderen nicht dringlichen Zwecken verwendet werden
empfiehlt es ſich ſie den Landräten zu Ernte
zwecken anzubieten Anträge auf militäriſche Hilfe ſind
auch zweckmäßigerweiſe unmittelbar an Truppen
teile zu richten deren Sitz ſich in der Nähe der Ar
beitsſtelle befindet

Warnung vor Preistreibereien auf dem Rinder
viehmarkt Die günſtige Rauhfutterernte und die der
zeitigen hohen Preiſe für Schlachtrinder ver
bunden mit der Knappheit an Magervieh zur
Winterſtallmaſt und an Jungvieh haben für dieſes
in manchen Bezirken in letzter Zeit eine bedenkliche
Preistreiberei hervorgerufen Mäſter und Jn
haber großer Heuvorräte ſuchen ſich durch Zahlung über
mäßiger Preiſe in den Beſitz des nach Friedensgewohn

h

heit für den Winter erforderlichen Viehs zu ſetzen Auch
Abmelkwirte neigen bei der Knappheit an Abmelk
kühen zu wirtſchaftlich unberechtigtem Preisangebot
Die gegenſeitige Ueberbietung der Kaufluſtigen kann für
ſie zu ſchweren Verluſten führen da ſie nicht darauf
rechnen können daß übertriebene Preiſe die ſie für
Nutz und Magervieh gezahlt haben bei künftiger
Regelung der Verkaufspreiſe berückſichtigt werden Das

Kriegsernährungsawt ſieht ſich ver
anlaßt vor ſolcher Preistreiberei ernſtlich zu warnen

Für gewerbsunfähige Rentenempſänger Die
Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt gibt um die
Einbringung der diesjährigen Ernte zu förde be
kannt daß invalide erwerbsunfähige Re
empfänger ihrer Anſtalt denen der körperliche Zu
ſtand unbedenklich erlaubt durch Hilfeleiſtung bei der
diesjährigen Ernte eine vaterländiſche Ehrenpflicht zu
erfüllen nicht zu befürchten haben wegen dieſer Ar
beitsleiſtung und des etwa erzielten Verdienſtes von der
Landesverſicherungsanſtalt als erwerbsfähig angeſehen
und der Rente verluſtig erklärt zu werden

Die letzte Hoffnung lautet das Thema über das Paſtor
Winterberg am Sonntag abend s Uhr im großen
Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen wird

5 Volkskonzert auf der Peißnitz Vielfachen Wünſchen
entſprechend findet am Sonnabend abermals ein Volks
konzert auf der Peißnitz vom Stadttheater Orcheſter
unter Leitung des Kapellmeiſters Karl Nöhren ſtatt

Olympia Park Auf das heutige Wohltätigkeitskonzert
ausgeführt von der geſamten Artilleriekapelle unter Mit
wirkung der Franz Hagenſchen Lautenſchule und des Opern
ſängers Herrn Hans Widmann ſei nochmals empfehlend hin
gewieſen

Aſtoria Lichtſpielhaus morgen ab bringt das
Programm das gewaltige vieraktige Drama Und wer
kein Kreuz und Leiden hat einen wunderbaren

Von

Kunſtfilm der alles bisher Dageweſene übertrifft Flo
rians Tante mit Guido Thielſcher vom Me
tropoltheater in Berlin in der Hauptrolle iſt ein Luſtſpiel in
drei Akten voller Lebendigketitt und Humor und voll ver
blüffender Kraft auf die Lachmuskeln der Zuſchauer Die
Eiko Woche bringt wieder intereſſante Bilder und Kriegs
berichte von allen Fronten

Paſſage Theater Der erſte Film der neuen Maria
Carmi Serie Für den Ruhm des Geliebten ein Drama in
vier Akten von Robert Reinert gelangt von morgen ab zur
Vorführung Die Handlung iſt äußerſt farbenreich und logiſch
im Aufbau und hinterläßt einen tiefen nachhaltigen Eindruck
Der Humor iſt vertreten in der zweiaktigen Komödie Nottet J t u
bohms mißglückte Heirat und ſpielt in der Gegenwart in
Saßnitz Trelleborg Ganz beſonderes Jntereſſe dürften er
wecken die Aufnahmen Unter dem Banner des Halbmondes
die das Leben und Treiben in der türkiſchen Hauptſtadt zur
gegenwärtigen Zeit wiedergeben u a den Sultan Generg
liſſimus Enver Paſcha und Siegesiubel in Konſtantinopel nach
der Vertreibung der Engländer von den Dardanellen Ferner
die neueſten Kriegsberichte von allen Fronten ſowie das
Neueſte vom Tage

Walhalla Theater Die
Kaiſervlatz 3 eine Treppe wird nur noch viermal gegeben

Am Montag gelangt zur Erſtaufführung Der dumme
Auguſt Operette in drei Akten von Dr Bruno Decker und
Rob Pohl Muſik von Rud Gfaller Dieſe Oberette iſt von
allen Stadt und Hoftheatern erworben worden und hat ſich
als ein Schlager erſten Ranges erwieſen in Leipzig hat ſie
ſchon über 50 Aufführungen erlebt

Thalia Theater
eine bunte Folge ſorgfältig ausgewählter Spezialitäten Als
Eisbrecher wußte Alexis mit ſeinen eleganten und mit
größter Elaſtik ausgeführten Handſprüngen das Pir
für ſich zu gewinnen Mit klangvoller gutgeſchulter Sopran
ſtimme bot dann Gerti Röder Felten einige Lieder
ernſten Charakters dar Eine geradezu verblüffende Sicher
heit betundete Eugen Nitram als Egquilibriſt und
Handkünſtler Auf dem Gebiete der Tanzkunſt entwickelten
die Geſchwiſter Mahler eine außerordentliche Fertigkeit
Den Löwenanteil des Beifalles erntete Otto Berg mit
ſeinen humoriſtiſchen Vorträgen Jmmer und immer wieder
mußte der Humoriſt vor der Rampe erſcheinen und das Pu
blikum mit Zugaben zufriedenſtellen Deta Ha rdt
zauberte ein Stück Biedermaierzeit auf die Bühne Jhre mit
feinem Empfinden vorgetragenen Lieder aus alter Zeit waren
von beſtrickendem Liebreiz Wahre Lachſalven entfeſſelte das
fidele Bauernpaar Kräutler und Geyer mit ihren
oberbayeriſchen Vorträgen Mit ſpielender Leichtigkeit be

erfolgreiche Geſangspoſſe

DDer geſtrige Programmwechſel brachte

zuiblikum

wältigten Ale x und Hermann die ſchwierigſten akrobaen en Alte Se Sehrunues des Ziegen alte die
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Martino Kompagnie mit einem komida uilibriſtiſchen Akte aus der die

ſchen

Lachmuskeln der Zuſchauer nicht

zur Ruhe kommen ließ J PVon der Straße In den Kleinſchmieden brach ein
interrad eines mit Eis beladenen Wagens Der
agen der auf einen Schienenſtrang zu liegen kam mußte

umgeladen werden Hierdurch trat eine Betriebsſtörung von
etwa einer Stunde ein Der Straßenbahnverkehr wurde an
fangs durch ehe ſpäter durch Umleiten auf das Neben

len recht erhalten Es iſt niemand zu Schaden ge
ommen

Felddiebſtähle Geſtern nachmittag wurden auf einem
noch nicht abgeernteten Weizenfelde am Nietlebener Weg
ſechs Frauen beim Aehrenleſen betroffen Die Namen
ſind feſtgeſtellt Eine in der Feldmark am Galgenberge
abgehaltene nächtliche Streife führte zur Feſtnahme eines
Kartoffeldiebes

Aus dem Vereinsleben
Der Verein ehemaliger 36 er nimmt am nächſten Sonn

tag an der Gedächtnisfeier auf dem Gertraudenfriedhofe teil
Verſammlung 954 Uhr an Lüderitz Berg

Der Ortsverein Halle des Verbandes deutſcher Eiſen
bahnHandwerker und Arbeiter hält ſeine Generalverſamm
lung am Sonnabend im Mars la Tour ab

Aus der Amgebung
Nietleben 16 Auguſt Jn der 1

itzung der Gemeindevertretung hielt
inſpektor der Thüringer Gasgeſellſchaft Bertho
ien Vortrag über die Verſorgung der Gemei
ben mit Gas Es würde ſich evtl um e

verſorgung von Ammendorf aus handeln Das
meindegaswerk daſelbſt ſteht zurzeit im Beſitz der
ſellſchaft Der Gemeindevorſteher wies darauf hin daß
es ſich bei dem Vortrage lediglich um eine Jnformation
der breiten Oeffentlichkeit handeln ſolle Die Durch
beratung der Bedingungen würde gegebenenfalls in
ſpäteren Sitzungen vor ſich gehen Jedenfalls iſt an
und für ſich das Vorhaben der Geſellſchaft zu begrüßen

22

c

e

da der Gemeinde ſelbſt keinerlei Koſten dadurch er
wachſen Verſchiedene Herren der Vertretung hielten
es für ratſam zunächſt Erkundigungen bei den Gas
werken in Halle und Dölau einzuziehen ob von dort
aus nicht eine Gasverſorgung möglich ſein werde An
und für ſich wurde die Einführung einer Gasverſorgung
neben dem ſchon jetzt beſtehenden elektriſchen Licht für
ſehr wünſchenswert gehalten Sodann wurde beſchloſſen
die Anrechte der Gemeinde an die Granauerſtraße in
das Grundbuch eintragen zu laſſen Die Erhebung
iner Anerkennungsgebühr die der Gemeindevorſteher

vorſchlug um eine Erſitzung des Grund und Bodens
auszuſchließen wurde abgelehnt Bei Beratung des

legenheiten wies dero M 4 r F 9folgenden Punktes Gartenſtadtange er
Gemeindevorſteher darauf hin daß es ihm in der kurzen

2 e J W J F 5 13Zeit ſeines Wiederl is möglich moeiteregeweſen weitere
d für 24 000 Mark zu ver

ti

ler nerſeins13 000 Quadratmeter La
gu

an

kaufen ſo daß unter günſtigen Verhältniſſen ſchon ir
Bälde die Grunderwerbskoſten an ſich gedeckt ſein
würden Er wies aber auch fernerhin darauf hin daß
der Ausbau der Straße um ungefähr 30 000 M teurer
geworden ſei Die Mehrkoſten ſeien zum Teil darauf
zurückzuführen daß das Projekt der Firma Knoch u

vo J r 2Kallmeyer nicht ſinngemäß ausgefü

Toit 55 be a rTeil ſeien aber au
tracht zu ziehen
Beſchlußunfshi it ghaeſBeſchlußunfähigkeit abge

Döllnitz 16
2 J zgsverfahren hier iſt terſchiedenen gerodeten Kartoffelſor

hte um die Knollen die von Fäulnis be

n M W ror dem Verderben zu bewahren Jedenfalls
äte Sorten die zu früh geerntet

32 a 2 5ht dem Fäulnisprozeß ausgeſetzt
5 J vind und ſich nicht halten

F

hrt worden ſei Zum
9 er nd er 9 M 9 r 932tie veraänderten Verhaltniſſe in BDe

2 7 p n 37zunkte mußten wegenie übrigen P
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z J z r e 168 nStrenz Naundorf bei Belleben 16 Augufſt
o T c oWiederholter Einbruch Jn der Nacht vom

Montag zum Diens wieder ein Einbruch wie
vor einem Jahr bei dem Gutsbeſitzer Joachimi verübt
vorden Die Art und Weiſe iſt dieſelbe wie auch ſonſt

bei mehrfachen Einbrücher der hieſigen Gegend Die
Spur der Diebe weiſt meiſt in die Richtung Könnern
Hal Diesmal ſind u a idet 1 Fiſchbüchſe mit
To atenſa m 4 Be 1 2w P ndb emit Halberſtädter Würſtoeh Butter erei Als
leben Eier und ein t Deckel aus m
Rohr Verdt J iſt Monteurjacke grauerMüthe hellgr n Ruckſack dunklem Schnurrbart Größe
zirka 1,65 Me r 16 Jah zur A gabedie zur Erg ng Diebe bei dieſem oder einem
neuen Diel l in ſeiner Wirtſchaft führen iſt vom
Gutsbeſitzer Jogch Belohnung bis zu 50 M ausgeſetzt

Eilenburg 16 Auguſt Aus dem Stadtpar
lament Stadtpäter bewilligten die Aufnahme

ner zweit Kriegsnotanleihe in Höhe von 150 000
Mark Dieſe ſollen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ent
nommen mit 3 Prozent verzinſt und mit 1 Prozent
getilgt werden Weiter gaben die Stadtverordneten ihre
Zuſtimmung zur Erhöhung der Gaspreiſe Vom
ſ September 1916 an wird für das Kubikmeter Gas
ein Einheitspreis von 17 Pf feſtgeſetzt

Cöthen 16 Auguſt Unverſchämt hohe
Preiſe forderte heute eine Frau auf dem hieſigen
Wochenmarkte für Fallobſt Sie verſuchte zwei Pfund
des 35 Vf an den Mann zu bringenObſtes für 35 Pfennig
was ihr nur teilweiſe gelang Der Fall iſt angezeigt

i Halberſtadt 16 Auguſt Die Wanderaus
ſtellung für Krieger Ehrungen in Kirchen
und auf Friedhöfen wurde heute im Kreuzgang des hie
ſigen Domes im Beiſein des Oberbürgermeiſters des
Landgerichtspräſidenten des Handelskammervpräſidenten
vieler Stadtverordneter Paſſoren uſw eröffnet Der
Zutritt zu der bis zum 24 d Mts hier verbleibendenNuslehana t atenſgeltich

S e e
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Sport Nachrichten
Pferdeſport
der Rennen zu Köln ging am Mittwoch bei herrlichem Wetter und gutem Beſuch vor f Die

genauen Reſultate waren Preis der Flora 4000 Mark1000 Meter 1 Herrn P de Nully Browns Haut Brion O
Schmidt 2 Tarantel Archibald 3 Donna Diana Schläfke
Tot 23 10 Sehr leicht 5 Längen Drei liefen r Ker
nibal Rennen 8000 Mark 1400 Meter 1 Herrn E ennigſens Eieruhr iſt e Morgenſtunde Gleſnih
3 Poſtina Archibald Tot Pl 19 20 18 10 UnplFanal Kämpfer Laret re Sicher 1 Länge Hals
Kopf Preis von Donaueſchingen 40 000 Mark 2200 Meter
1 Frhr v Oppenheims Ariel Archibald 2 Carneol O
Schmidt 3 Languard Olejnik Tot 20 10 Pl 15 16 10Unpl Invieta Menton Lady Love Sicher 2
Längen Preis von Krefeld 4500 Mark 3800 Meter 1 HerrnH Stemanns Nelſon Rinkleib 2 Bilbao Fs 3 Accolade
Stoffel Tot 18 10 Pl 13 17 10 Unpl Oberſtwachtmeiſter

Der Schlußta

Kann doll Sicher 1 Länge Preis von Nippes 6000
Mark 1600 Meter 1 Herrn W Lindenſtaedts Marius
Wodke 2 Haeckel W Plüſchke 3 Atlantik Unruh Tot

14 10 PI 13 19 10 Unpl Nabob Maritza Sapperlot
Leicht 154 1 Länge Preis von Fühlingen 5500 Mark2200 Meter 1 Herrn W Arlts Sirdar Archibald 2 Brach

Anurang 9 Uhr
Letzte 4 Aufführungen dKalserplutz 3 1Treppe

Poſſe in 3 Akten von 0sk Engel u Vikt v Körber
Muſik von Leo SchottländepGustav Bertram als Gaſt

Verſetee3 c S Kleine Llausstr 7
Jäglich an Heu m Programm

Dio hoberviana Hädels 75220 ine BerlinerBange

Militär Eintritt frei h03281 Militär Eintritt frei

m etSonnabend den 19 August 1916 abends Vhr

des Stadttheater Orehesters Eintritt 20 Pfg
S Vorverkauf in den t n re u

Morgen Freitag von abends 8 Uhr an

är crinkite dlichen
der ganzen Görlach ſchen Kapelle unter perſönlicher
Leitung ihres Direktors Herrn Görlach unter gütiger

Mitwirkung des Herrn Görlach jun
Eintritt frei h3753 Eintritt freiErgebenſt ladet 3 a
Sonate Overnollinger

Eeke Gr Ulrichstr Jägergassse 1
ven Tffglich grosses Konzert ven

des neu engagiertem Damen Salon Orchesters

Alpenr 69sen 6 Damen 1 Herr 8
Um regen Zusprueh bittet

6 Bintritt frei
b03044 G

Frau Elsa Beth

v C un een Eckson g
Kapellmelgters Pflegekind Drama aus d Artist,

Güter seiner UVUnschulck Ottizier Drama in 2 AktenWelt in 4 Akten

Nabeninsel
Freitag Grosses Ronzert ren

Eintritt 15 Pfg Militär u Kinder frei I Terzhuis

kumers Konzerthaous 2elcherſtr 2

Tdelleh groxe n
ddes berühmten Hofmann ri9 und dige

und beliebten

en denen
A

Ah arm
x

Täglich grosses Konzert
der Hauakapelle Sehneſdige Mdelsss

Frau Kampe
Eintritt W

J da nud X I ae reeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeJurn ſerein Memſt
ladet zu ſeinem am 20 Augnſt von nachmittags 3 Uhr

ab im Diemitzer Schlößchen ſtattfindenden

24 jährigen Stüftungasfest
beſtehend aus groß Wohltätigkeits Konzert TurnenPreisſchießen n Blumenverloſung ergebenſt ein

Der Vorstand
Bekanntmachung

Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom
14 Jull 1916 bringen wir hiermit gemäß s 8 des Ge
ſeßes vom 2 Juli 1875 zur öffentlichen Kenntnis daß
wir den neuen Fluchtlinienplan für das e noch
unbebhaute Gelände Ecke Waſſerweg und fußſtrnunmehr förmlich feſtgeſtellt haben da Einwendungen
gegen ihn nicht erhoben worden ſind

Der Plan liegt im Magiſtratsbureau I Wagegebäude Zimmer 23 zu jedermanns Einſicht aus
a den 14 Auguſt 1916 Der z rat

Infolge der Abkommandierung bezw Erkrankunge e behandglnden Aerzte werden die öffentlichen Sprech
tundenRönigl Univerſitäts Polftlinik für ghren

Naſen und Kehlkopf Krankheiten
bis auf weiteres nur jeden 2 69 z zwar am
Montag Mittwoch u Freitag von 10 Uhr
abgebalten Deop Firektor der Klinik

Frau V Schulz an Moſer
Spezxlalletin für Damen Kinder

Ergebenst ladet ein
Eintritt frei h3745

T

V Volkeskonzert

GeneralAnzeiger far Halle und die Provinz Sachſen

3zzeh r ger nut
Slgenn enwehr R e
Meter 1 Herrn Rittm

13 17 13 10 Unplhorſt Grasmücke Omaha K
z Längen

3 S perſns
Nicolo

eis von Horſt 4000
Liebrechts Verbrecher E Sgrntg

2 Salambo Dyhr 3 Eigenlob Gadike Tot
J e Marokkoe kille ausgebr Leicht 135

Die Karlshorſter HerbſtAusſchreibungen zeigen ein ſehr
erfreuliches Bild da der Verein für Hindernisrennen für die
ſechs Tage insgeſamt 355 000 Mark an Preiſen auswirft

V r Tot 66 10alefiz Ea

32 10
I Genua

Das
Hauptereignis bildet das 6000 Rennen das in Geſtalt eines
5000 Meter Jagdrennens für
ländiſche Pferde am S lußtage

Vierjährige und ältere in
onntag den 29 Oktobergelaufen wird und mit a ſowie 30 000 Mark aus

geſtattet iſt Drei 20 000 Mark R
Hürdenrennen am 22 September
innerungsrennen am 8 Oktober und das Landsberg Jagd f

das Schmidt Pauli Er

rennen am 26 Oktober u die nächſten Hauptnummern Be
merkenswert iſt daß von den 42 Rennen nur acht Handikaps
ſind und zwar fünf Jagd zwei Hürden und ein Flachrennen
von 85 000 Mark geöffnet
Der ausländiſchen Zucht ſind zwölf Rennen im Geſamtwerte

Radſport
Das Goldene Rad vonüber 25 und 50 Kilometer gelangt am Sonntag zur Ent

Bisher wurden Günther Thomas Schipke undſcheidung

Düſſeldorf ein Dauerrennen

Aer Fuß

ennen nämlich das Haupt

nding Lerſſitcret den Fliegerrennen nehmen u a

Fußballſport
enden anggaealguſen veranſtaltet vom Hall
von 1896 Am 20 Auguſt findet auf dem Sport

platze des Halliſchen Fuhagllrinbs von 1896 e ie der
Schlußſpiele um den Pokal ein Halbſtundenlauf ſtatt Um
den Siegern in den Zwiſchenſpielen für das Schiußſpiel eine
Erholung zu geſtatten iſt ein Halbſtundenlauf eingeſchoben
worden zu dem der H C v 1896 einen ſilbernen Pokal
geſtiftet hat Der Lauf ſoll nach Art der Sechstage Rennen
gusgetragen werden Die Vereine ſtellen je drei Mann Ein

dann muß immer im Rennen ſein Die Ablöſung iſt be
liebig Welche Mannſchaft nach Ablauf einer halben Stunde 90
die größte Strecke zurückgelegt hat iſt Sieger Die Veran
ſgteng verſpricht ſehr intereſſant Hi werden da ſie nicht nur

e neu iſt ſondern unſeres Wiſſens nach auch für unſere
eine neue Art des Mannſchaftslaufens iſt Es

wird in dem Rennen an ſpannenden Momenten nicht fehlen
Die große Zahl der eingegangenen Meldungen enthält unſere
beſten hieſigen Kurz und Langſtreckenläufer ſo daß ſcharfe
Kämpfe in Ausſicht ſtehen Jn den Schaufenſtern der Firma
Schnees Nachfolger ſind die Ehrenpreife des Halliſchen Fuß
ballklubs von 1896 für die Pokalſpiele und den Halbſtunden

chaften des MittelElb
allſpielvereine meldeten

lauf ausgeſtellt
Zu den FußballKriegsmei

gaues im Verband Mitteldeutſcher

Donnersrag 17 Auguſt 1916
in Magdeburg 80 Mannſchaften Die Spiele gelangen
drei Klaſſen zum dinserag e

r
vom n M mpte miniſterium r a bat e
zehnte Lebens 2 vollendet n r re rebeen tune
riſ und I letiſchen aarlauf Schlagrn Fußbanſt le ſowie ne werden
Bereich des 4 Armeekorps am 10 September in Magdebn uals St deitunhtüntfe e el Dem Major d Re
Kaufmann Adjutant des enden Gener kommande o
des 4 Armeekorps iſt die Leitung der Kämpfe übertragen
o weitere Ausſcheidun e gehen bereits u

Auguſt in den vier Bezirken Magdeburg MerſeJary ha und Altenburg ver

Kirchliche Nachrichten
Bartholomäusgemeinde Seite e Nein Freitag18 Auguſt abends 9 Uhr Bibelbeſ r a im Vereinszimmer

Peſtalozziſtr 4 Herr Superint Hellwig
Domkirche ref Gemeinde Freitag 18 Auguſt Ibends rKriegsbetſtunde Herr Domprediger le Baum ubr
Paulusgemeinde Freitag abend 9 Uhr Gemeinſcemm

ſtunde Herr Pfarrer Bach
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Leitetaeſe II
andsbergerſtraße

Original Roman von M Birkner
67 Fortſetzung Machdr verb

Sie ſtand nun lächelnd die Schleppe des ſchwarzen
elegant ſitzenden Reitkleides über den Arm geſchlagen
vor ihnen und klemmte die Reitpeitſche unter den Arm
um die Handſchuhe abzuſtreifen

Ach das freut mich rief ſie Gilda freundlich an
blickend Es iſt reizend von Jhnen Fräulein von
Verden daß Sie meinem Bruder ein wenig Geſellſchaft
geleiſtet haben während ſeine pflichtvergeſſene Schweſter

davongeritten iſt Sie trat zu ihrem Bruder und legte
ihm liebkoſend die Hand auf die Schulter

Er ſah dankbar zu ihr auf
Du vergißt zu berichten meine pflichtvergeſſene

Schweſter daß ich dir erſt dringend zureden mußte
deine gewohnten Morgenritte auch hier wieder aufzu
nehmen Glauben Sie mir mein gnädiges Fräulein
ſo pflichtvergeſſen meine Schweſter ſich auch aufſpielen
möchte ihrem Bruder gegenüber iſt ſie von einer rüh
renden Opferfreudigkeit

Olly hielt ſich lachend die Ohren zu
Glauben Sie ihm nicht Fräulein von Verden Sie

machen ſich ſonſt eine falſche Vorſtellung von mir Jch
bin der kraſſeſte Jchmenſch den Sie ſich denken können
Wenn ich auf meinen Bruder einige Rückſicht nehme
geſchieht es nur weil es mir ſelbſt Vergnügen macht
Und im übrigen iſt es der einzige Menſch für den ich
etwas wie Liebe empfinde Sonſt bin ich ein abſolut
herzloſes Geſchöpf das verſichere ich Jhnen

Gilde ſchüttelte leiſe den K Kopf
Es wird mir viel Mühe machen Jhnen das zu

glauben Fräulein von Larſen Für ſehr ſentimal und
wei ichherzig halte ich Sie freilich nicht Jch glaube Sie
ſind ein kühler überlegter Charakter und es iſt nicht
leicht Jhnen einige Sympathie abzugewinnen Abe
für berslos kann ich Sie ganz gewiß nicht halten

re on l Burgnene für 126 M zum 1 19
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Gr Steinſtr 11
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L Wuchererstr 60

Se

S
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K Gas u ZubKüttelhof II Lſtr i 12 II 2 Stub

K m Zub Gas I EtS 10 z vr öner großerverm Sugengate g r t t en aSt K u Zubeh monatl für 400 M ſofort od ſpät
12 Mk an 1 od 2 Perſ zu vermieten Näheres bei
Okt z v Georgſtr 9 I r Höpfel daſelbſt 428Frdl W z 350 M I rv Ausf n d Watſenb Großer Ludenerfr Steinweg 13 V bie

Baunbot 8 n welchem ſeit Jahren in
Tuch Manufakturwarenbungen u verm für u Herren Knaben und

ſof od ſpäter und Arbeiter Garderoben Geſchr No u 225 Mt z mit beſtem Erfolg betrieb
10 1 Häberes bei iſt wird mit azugeworig

6Weinen n 2430 Wohnung am 1 Oktob in
wem guchet Bez Halle pachtd für ſof z Angeb von kapital

ſpäter zu verm durch kräftigen tüchtigen Reflekt
Drebinger V itrgſtr 50 erb Freybergs Vranereideren 3019 a4e9 Halle g d Saale a406

Fidf Hohbetgs Aebeswerhen

r S

für 240 M zum 1 10 zu bis

h DaOlly ſchob mit der Spitze ihrer Raweitſhe e einige

Kieſelſteine hin und her Sie zuckte die Achſeln und
auf ihrem hübſchen gebräunten Geſicht erſchien ein
gleichmütiger Ausdruck Nicht Nun ich kann Sienicht hindern ſich eine zu gute Meinung von mir zu
bilden Wenn ich ein armes Mädchen wäre hätte ichvielleicht einiges warme Gefühl aufbringen können

fühlen nichts anfangen Es wird uns ſo bedauerlich
ſchwer gemacht an uneigennützige ehrliche Gefühle zu
glauben Da vergeht es uns ganz von ſelbſt ſolche zu
empfinden Oder ergeht es Jhnen nicht ebenſo wie mir

Gilda ſah mit einem lieben Lächeln in Ollys ſpöttiſch
verzogenes Geſicht

Nein Fräulein von Larſen mir ergeht es nicht ſoAber ich bin auch keine reiche Erbin ſondern nur ein
ganz armes Mädchen das fremde Wohltätigkeit auf
gezogen hat

Erſtaunt ſah Olly ſie an
Aber Jhre Pflegemutter ſagt es doch jedem der es

hören will daß Sie ihre Erbin ſein werden
Gilda zuckte die Achſeln

Was ſein wird das kann kein Menſch wiſſen
Jch habe mich noch nie als reiche Erbin betrachtet und
gefühlt

Olly ſeufzte
Seien Sie froh

wertes Los
Gilda lächelte ſchelmiſch
Nun meiner Anſicht nach können Sie doch mit

Jhrem Los recht zufrieden ſein Jch glaube kaum daß
Sie es im Ernſt mit einem andern vertauſchen möchten

Olly ſah nachdenklich aus Dann lachte ſie ein
wenigVielleicht haben Sie recht T Grunde habe ich an

meinem Los nichts auszuſetzen als daß es eben nichts
dran auszuſetzen gibt Aber nun will ich mich ſchnell

Es iſt durchaus kein erſtrebens

umkleiden und komme dann wieder hierher Es wird
dir doch nicht zu kühl Werner

Der von vertn Lachnit Suche zum 1 Oktober
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Küche u Zub möglich m
Bad Gas und JnnenkloſNähe Bahnhof uns

Magdeburgerſtraße
bis Halberſtädterſtraße

Nur ausführl Angeb ſof
mit Preis unter L 2171

Ueber Nach
trocknet ohne nachzukl eb

meine e251an die Filiale dieſes BlSeipaigerſtr 34 56 Fußbodenlagſarbe
Wohnung mögl m Gart in Halthan rteit znerreicht

Aber wir armen reichen Erbinnen können mit Ge

die n Schlafz Einrichtung
erbeten

Frauckeſtraße 7 123

s 300 geſucht auch lo 3 MkCröllwitz oder Giebichen f I önt Gr rich
ſtein Off u D 2211 an 45 ſtraße 4
Leivigerſtraße
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eiſernerJ 1156 an Rudolf Moſſe 51 überall aufzuſtellen W vk
Halle erbeten 34171 Marthaſtr 30Intereſſenten für herrſchaftliche

Ginfummildenhans Banſtellen

in n Lage unmittelbar Nähe Kaiſerplatz
geſucht Bedingungen günſtig Ausführung der Bauten
zu geeigneter Zeit gruppenweiſe eplant Gartenanlagen
ſollen bereits im Herbſt zur Ausführung kommen

Nähere Auskunft nach Angobe der Adreſſen unt B 3122
an die Exvedition dieſes Blattes

Unſer in Calbe a Magdeburgerſtr 59 veſind Teſ
neres Reſtaurations grundſtück mit Garten u Acker iſt unter
äußerſt günſtig Beding zu ſofort od ſpät zu verpacht b127

A W e S a a SZu verkanfen der zu verpachten

Größere Kunſhaus
J in allerbeſter Lage Eckgrundſtück mit 4 großen Schau

J fenſtern und 6 Schaukaſten 2Laden Abt In ſelbigen
wir ſeit ca 16 Jahren flottgehender Handel mit à

San waren Hüten Münzen Zyerep
Wäſche Handſchuhen Herrenartikel uſw
nebſt mech Repgraturwerkſt f Schubwaren

J betrieben Das noch gut ſortierte Lager ſowie die
J Maſchinen auch geteilt können mit übernommen
5 werden dazu ea 40000 Mk nötig Verkäufer kann

j längere Zeit zur Einrichtung mit tätig ſein Offert
J unter T 9177 an die Exped d Blattes beten

So Sktyparte en

ſofort zu nTriftſtr 5Srne ine Martiſe 3 Mir la arg

iſt zu verkaufen Hermann
ſtraße 24 bei Voß
inderwag braun Kaſt

b z vk eiteſtr 30 II rGeb Betten f 189 M z vFritz Re etir 19 Vott g
Billig zu verkaufen
4 i Be nbog

eklame Ble
ff u F 3106 an d Exn d Bl ho327

ans mit Garten W
der Ha e von Halle z k geſ
Off u O 3114 an d Exv d B

600 Markt
ſucht Beamter mit Sicherheit
aus Privathand gegen 10

inſ u 100 Mk Vergütung

Nein es iſt wundewet warm und fonnig hier
War es ſchön im Nerotal Olly

O ja ſehr ſchön nur zu viel Menſchen unterwegs
Erſt ritt ich ganz allein mit Herrn von Troll und ſeiner
jungen Frau die mich abholten dann aber geſellten ſich
mehr und mehr zu uns und ſchließlich kehrten wir mit
einer ganzen Kavalkade heim Das iſt dann ſehr ſtaubig
und wenig angenehm Sie reiten weh nicht Fräulein

von Verden
Nein ich habe noch nie ein Pferd beſtiegen
Haben Sie nicht Luſt dazu

Gildas Augen glänzten
O doch große Luſt Die liegt mir wohl im Blute

Mein Vater war Reiteroffizier Doch m ne Pflege
mutter würde mir nie geſtatten zu reiten

Weil ſie nicht dabei ſein könnte Frau Kom
merzienrat betrachtet Sie als ihre Leibſklavin und
gönnt Jhnen kein Quentchen Freiheit Das wiſſen wir
hier alle ſagte Olly ſehr offenherzig

Gilda errötete
Sie bedarf meiner weil ſie leidend iſt entgegnete

ſie leiſe
Olly lachte hart und rückſichtslos

Ach Sie müſſen dieſe garſtige Frau nicht immer
noch entſchuldigen Jhr Leiden berechtigt ſie durchausnicht Shnen das Leben zur Hölle zu machen Seien

Sie doch nicht immer ſo ſehr geduldig
Gilda machte ein gequältes Geſicht
Solche Worte will und darf ich nicht hören Fräu

lein von Larſen Jch bitte Sie ſehr nicht ſo zu mir zu
ſprechen

Meine Scht weſter meint es gut mit Jhnen mein
gnädiges Fräu tlein warf Werner ein

Gilda neigte das Haupt
Jch weiß es Aber es quält mich doch wenn ich

ſolche Worte anhören muß Jmmer und überall werde
ich von allen Seiten bedauert Das will ich nicht Jch
darf doch niemals vergeſſen daß ich meiner Pflegemutter
viel Dank ſo uldi s bin
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Nun ich meine dafür ſorgt re dommerzienrat

gründlich daß Sie es nicht vergeſſen Sie ermahnt Sie
ja von früh bis ſpät zur Dankbarkeit ſagte Olly ärgerlich Aber als ſie ihr Bruder bittens anſah und ſie

Gildas bedrücktes Antlitz blickte fuhr ſie lächelndNun ja ich ſchweige ſchon ſtill und will Sie nicht g
mich erzürnen Der Morgen iſt auch viel zu ſchön
daß man ſich ihn durch ärgerliche Ausfälle auf eine
leidliche alte Dame vergällen ſollte Seien Sie
nicht böſe Fräulein von Verden Sie gefallen
viel zu gut als daß ich ruhigen Blutes mit anſeh
könnte doch nein ich will ja nichts mehr ſagen
auf Wiederſehen nachher

gut entgegnete Gilda ſanft

Geſellſchaft 49

ihr abbittend reichteDann ging Olly ſchnell davon Gilda und Werner

ſahen der ſehr ſchlanken Sportfigur die in dem knapp
anliegenden ſchwarzen Reitkleid gegen das lichte Grün
der Bäume wie eine Silhouette wirkte eine Weile
ſchweigend nach

Dann plauderten ſie wieder ganz friedlich Werner
von Larſen verſtand es wunderbar auf Gildas Emp
finden Rückſicht zu nehmen Die Liebe befähigte ihn ſie
in ihrem innerſten Weſen zu erkennen und zu verſtehen
Er fühlte daß ſie ſich in ihrem vornehmen Denken und
Empfinden mit aller Kraft zur Wehr ſetzte gegen das

wollte und das ſie ſelbſt Undankbarkeit nanunte
Bis Olly zurückkehrte blieb Gilda in Werner von

Larſens Geſellſchaft Dann ging ſie ins Haus zurück
um nach ihrer Pflegemutter zu ſehen

2 w
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Ja ein halbes Stündchen habe ich noch Zeit, er 4
widerte Gilda freundlich und faßte Ollys Hand die dieſe

Gefühl das gegen ihre Pflegemutter in ihr aufkeimen
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Nr 192 Selle 8
freie Stunde wie auch am Morgen rühren der Zeit
da ihre Pflegemutter badete

Dieſe beiden kurzen Stunden waren die einzigen die
Gilda von ihrer VLeibeigenſchaft befreiten und ſie er
ſchienen ihr ſehr köſtlich

Heute hatte ſie von ihrer Pflegemutter den Auftrag
erhalten während der Zeit des Mittagsſchläfchens einige
Einkäufe in der Wilhelmſtraße zu beſorgen Gilda ver
ließ deshalb gleich nach Tiſch die Penſion und ſchritt
ſchnell und elaſtiſch die Eliſabethenſtraße hinunter

Jn der Nähe des Kochbrunnens begegneten ihr zwei
Herren Sie ſah erſt zu ihnen auf als ſie von ihnen
gegrüßt wurde Sie erkannte den Baron Senden den
ihr Frau von Marſalis am Tage vorher vorgeſtellt hatte
Der andere Herr hatte nur zur Geſellſchaft mitgegrüßt
Jetzt wandte er ſich ihr zu Und nun wurzelten die
Blicke dieſer beiden Menſchen einen Moment überraſcht
und betroffen ineinander

Gilda wußte ſofort daß dieſer ſchlanke ariſtokratiſch
ausſehende junge Herr trotzdem er jetzt elegante Zivil
kleider trug der junge Offizier war der ihr vor kurzer
Zeit in Berlin bei ihrem kleinen Unfall Hilfe geleiſtet
hatte Man merkte ihm auch im Hivil den Offizier an
Sein bartloſes Geſicht mit den intereſſanten kühnen
Zügen hatte einen hellen Bronzeton Seine dunklen
Augen blickten auch heute mit dem herriſchen eroberungs
luſtigen Ausdruck in die ihren wie bei der erſten Begeg
nung Jhr jähes Aufleuchten verriet ihr daß er auch
ſie ſofort wiedererkannte

Gilda war bei ſeinem Erblicken leiſe zuſammengezuckt
Als nun ein verſtohlenes Lächeln ſeinen ausdrucksvollen
Mund umſpielte das ein wenig leichtſinnig wirkte ſtieg
die Röte in ihr Antlitz Den Gruß kühl erwidernd
ging ſie ſchnell vorüber

Gilda hatte die Begegnung mit dem jungen Offizier
nicht vergeſſen An jenem Tage da er ihr ſo hilfreich
beigeſprungen war hatte ſie ſein Bild bis in r

Auf einem Kaliwerk in der Nähe Hannovers iſt ver
ſofort oder ſpäter die Stellung eines

Steigers
beſetzenn ebote mit Zeugnisabſchriften Angabe der bisherigen

Tätigkeit der Militärverhältni e und der Gehaltsanſpüche

unter T 8957 an die S d c
örſahrener i Minſſt

geprüfter

der gleichzeitig die elektriſche Anlage zu be
ſorgen hat per ſofort geſucht

Hamburger Engros Lager
Leopold Nussbaum

5

ſche kraarveſter
werden am Kanalban in der Zeſauerſtraße Sh ſplort t ngeſ tellt

H RIsse Maurermeiſter

Schachtmeiſter
tüchtig im Tiefbau ſofort geſucht Angebote

mit Lohnforderung unter
B K 1157 an Rudolf Rosse Brüderſtr 4 3421

ür den Ofenbetrieb geeignete

Leute

V

Träume verfolgt Jhr Herz re ſtark und heftig

wenn ſie an ihn dachte trotzdem er etwas in ſeinem
Weſen gehabt hatte das ſie als zu kühn und leichtfertig
hätte bezeichnen mögenDa kommt das Ging geflogen hatte er damals

geſagt als er ſie in ſeinen Armen auffing Das klang
Gilda noch immer in den Ohren und dabei überkam ſie
ein ſeltſames Gefühl wie in dem Augenblick als er ſie
ganz feſt in ſeine Arme geſchloſſen hatte viel feſter fü
als es nötig geweſen wäre Es war trotz alledem ein F
ſo wohliges ſicheres Gefühl geweſen wie ſie es noch nie
in ihrem jungen Leben empfunden hatte Sie war ſich
in dieſem Moment ſo beſchützt und behütet vorgekommen
wie nie zuvor

Jn den erſten Tagen nach jener Begegnung hatte ſie
ſobald ſie auf die Straße trat das Geſühl gehabt els
müſſe er plötzlich neben ihr auftauchen und ſie mit ſeinem
ſieghaften Lächeln anſtrahlen Aber ſie hatte ihn nicht
wiedergeſehen und war dann mit ihrer Pflegemutter nach
Wiesbaden gereiſt Sie hatte geglaubt ihn niemals
wiederzuſehen und das hatte ihr ſeltſam wehe getan
Und jetzt hatte er vor ihr geſtanden Er ſchien mit

Herren hatten in ihrer Haltung etwas Vertrauliches ge
habt ob er auf längere Zeit in Wiesbaden bleiben
würde

Sie hatte ſehr wohl bemerkt daß er ſie wiedererkannt
hatte Und das hatte ihr die Röte ins Geſicht getrieben
Sie war ärgerlich über ſich ſelbſt daß ſie ſich nicht beſſer
hatte beherrſchen können und daß noch jetzt ihr Herz ſo
ſtürmiſch und unruhig klopfte

Graf Harald von Hochberg hatte ſich als Gilda vor
übergegangen war diskret nach ihr umgeſehen Für
eine arme Geſellſchafterin war ſie auffallend koſtbar
und vornehm gekleidet

Fortſetzung folgt

Eelbſtändig arbeitendeGlekkromontenre
ſofort geſuchtReinharädt Linäner nene

Halle a S Niebed platz 2

üchtige Modelltiſchleri dauernde und lohnende Beſchäftigung z398

Ludw vae rnDiemitz

und ienarhelter
ſtellen ein h3746

Fabrikbinogt zt Scheller Eiſenkonſtruktionen

Herr oder Dame
mit guter Vorbildung tunlichſt mit Fachkenmtnis für die
Lebensverſicherungs Korreſpondenz ebenſo ein

Oreunsatlons Korrespondent
geſucht Angebote mit Gehaltsa ne an die h3749

Direktion der Idung Halle g S
1 Mann zu 2 Pferden Geſchirrſührer
bei freier Wohnung u gut kräftig und ledig geſucht
Lohn für ſofort geſucht Südſtr 62 Kontor lks

Bruno Hoffmann Mr feſte Tagesſpeſen
und hohe ProviſionWettin a SAelt Hausleute werd zum e Stadtreiſende

ſucht Pötters1 Okt u Meldungen vſowie eine Anzahl

Hilfsarbeiter
ſtellen für dauernde Beſchäftigung bei hohem Lohne ein

Chr Prinzier Söhne
leht Schlosser u Schmlete
werden noch eingeſtelltIudo Rathe Sohn

Muſchinen und Keſſelwärter
ſ B m 80 P Lokomobile u ſ günſt Wohn enofort geſucht auch Kriegsveſchädigter Schloſſer oder

Schmied bevorzugt a02169Gustav Hlbrecnt Roitzſch
Dampffſägewerk

Feilbänker
ſowieangehende Feilbänker etkett

Wir ſuchen für dauernderrn oder Dame
mit guter Handſchrift in Be aktnng und ſonſtigen Kon
torarbeiten bewandert zu baldigem AntrittFerner ſuchen wir für die Dauer er kommenden

Kampagne auf 3 Monate tüchtigen erfahrenen
Wiegemeister

bei gutem Gehalt Angebote ſind zu richten
Zuckerfabrik Allſtedt Alſtedt iſ

Stellmacher u Tiſchler
werden in dauernde Arbeit geſucht 3397

Ludw Kafhe Sohn inDiemitz

für die Dauer unſerer F
gutem wei einenzweiten Paſchnenneit er
der in ne Anlagen Erfahrungen hat

liche Vorſtellung er
Ferner ſuchen wir a02185eine Kontoriſtin

für Kampagneſtellun r Bewerbungen erbitten ſchriftlich

Zuckerfabrik Wallwitz m b H

Maler u Anstreicher
für dauernde Arbeit c 3401

F Zimmermann Co

Perſön

123 L Wucherer das Cöln a Rh 83ate W Fr Curte cRelſender e techen z ſoforiigen
um Verkauf patriotiſcher Tüchtige
den h e Tischler1 Fräsert e F Viattes ee Expedition atteMiinar Sattler ſucht f hereinſowie TiſchlereiarbeiterAuguſt Hoffſchmidt unter 26 Jahren

in dauernde BeſchäftigungDryanderſtr 30
Dewtsehe d WerkeGute Malergehilfen ſucht

Möllhoff Streiberſtr 45 Lindenthal bei

Buchhalter

Geifen Reiſende

in allen Fächern tüchtigen

Leipzig

guter Verdienſt verlangtP Lichtenthäler Potsdam

Tücht möglichſt eingef erfahrenen am liebſt ver
heiratet Mann ungefährProviſions Reiſende

zum Vertrieb von Stärke
Erſatz u beſchlagnahme
freiem Waſchpulver geſ
Anuiolph Lohmann Co

30er Jahre zur ſelbſtänd
Arbeit geſucht tStellung zugeſichert Nur
rückſichtigt Zeugnisabſchr

Chemiſche Jnduſtrie Lebenslauf und Gehalts
Zeipzig Lipſiahaus a anſprüche ſind einzufenden
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Iebügen Dreher Helferin
e gutem Verdienſt ſucht
b 133 Taeschner
Maſchinenfabr Turmſtr 60
Tüchtige Polterer

geſucht döbelfabrik b131
Albert Saxtirt JlHalle g Alter Markt 20loſet Lehnlet
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Kriegsinvalid ſucht leichte
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beſchäftigung auch ſchriftl
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entorifcin ſ Anf Stell
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als Stige w Aufw vorh

Off u P 3115 a d Exp
Empfeble Kochmamſell

Stützen Kindergärtnerin
Mädchen für Stadt u Land

Anna Bemke gewerbsmäbige
Stelevrermittlerin Rreitestr 31
I8ſähr Mädchen ſ Stell
als lern Verkäuferin in
i od Konfekt OffO 3094 a d Exp d BlS Madchen welch auch
kochen kann ſucht Stellung
Fr 10 Off Schulſtr 10 L

rl Erbarthg a 1 kköbettell jetzt 3 J a Stuben

Se Dir nach r
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Mittwoch nachmitt Zwiſchen
Stein Zinksgart Sophien
Gütchen Bismarck Goethe
ſtraße verl Geg Belohn abz

Kronprinzenſtr 30 vart
SKioben u Patent dchitssel ver
Ceg Bel abag Augostastr 9 II

Entlaufen
iſt ſchwarze ZwergSpitz
Wachtelhündin mit en
Bruſtſtern Belohnung
ſichere demjenigen zu der
fel ige mir wieder zuführta chule Daleng
Station I 7 Saalkreis

z a ndindun graue Farbe mit ge

rn Haar etwas jangeſt
Schnauze entlaufen Ge
u abzugeben aB Aekermann Kaltenmark

beſ H

eldennen m
Er Steinstr 69 es

Verkauf von Sammet u Seldenstoffen

ohne Bezugsschein
edem Hauſe

finden ſich mindeſtens 60 Jahre alte ſchöne Kaffeeſchalen
Porzellanfiguren farbige Gläſer feine bunte Stickereien
geſt Glockenzüge Stockuhren Seſſel Tiſche Nähtiſchchen
Schränke Bild Gorträts auch kleine n erw und
Genrebilder Perlbeutel Kerzenluſter Dies tqufe zu
reellen Preiſen Off unter M 3002 an die Exped d Bl

Kolsverlauſ
sämtliche mit Gültigkeit his 31 Auguſt 1816

feſtgeſetzten Preiſe ſowohl Tages wie Vorzugs
preiſe für die Lieferung von Saskoks aus dem ſtädt

Gaswerk behalten ihre Gültigkeit weiter bis zum

30 Geptember 1916
Halle g den 14 Auguſt 1916

Re Verwaltung

der füdt Ge Voaſerwerle

ötettiner Abendyoſt

Größte Abendzeitung
Stettins und Pommerns

3121

Echt powmimerſehes Beluna la
mit hervorragend ansgebau
tem Nachrichtendienſt Be
zusspreis 70 Pf monatlich
Als beliebteſte Abendzeitung
Stettins und Pommerns un
entbeirliches Werbemittel von
ſeit Jahren anerkannt ewährter WirkungAnzeigen Zeile 25 Pf n
kenne 75 Pf
bei Wiederholungen Ermäßi
gung 223 22 25 33 233

Feldgtauer

Welch edeldenk Herr oder
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